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BEKANNTMACHUNGEN DER LANDESBEHORDEN

Errichtung der ,,Siichting-Stiftung*

Bekanntmachung des Ministeriums des Innern
Vom 9. November 2011

Auf Grund des § 13 des Stiftungsgesetzes fiir das Land Bran-
denburg (StiftGBbg) vom 20. April 2004 (GVBI. I S. 150) wird
hiermit die Anerkennung der ,,Stichting-Stiftung® mit Sitz in
Kleinmachnow o6ffentlich bekannt gemacht.

Zweck der Stiftung ist die Forderung der Familie Siichting.

Die gemil § 4 Absatz 1 StiftGBbg zustidndige Verwaltungs-
behorde fiir die Anerkennung einer Stiftung mit Sitz im Land
Brandenburg, das Ministerium des Innern, hat die Anerkennung
der Rechtsfahigkeit mit Urkunde vom 9. November 2011 erteilt.

Errichtung der ,,Kulturstiftung Havelland“

Bekanntmachung des Ministeriums des Innern
Vom 10. November 2011

Auf Grund des § 13 des Stiftungsgesetzes flir das Land Bran-
denburg (StiftGBbg) vom 20. April 2004 (GVBI. I S. 150) wird
hiermit die Anerkennung der ,,Kulturstiftung Havelland* mit
Sitz in Rathenow o6ffentlich bekannt gemacht.

Zweck der Stiftung ist die Forderung von Kunst und Kultur.

Die Stiftung verfolgt ausschlieSlich und unmittelbar gemeinniit-
zige Zwecke im Sinne des Abschnittes ,,Steuerbegiinstigte Zwe-
cke* der Abgabenordnung.

Die gemél § 4 Absatz 1 StiftGBbg zustindige Verwaltungsbe-
horde fiir die Anerkennung einer Stiftung mit Sitz im Land Bran-
denburg, das Ministerium des Innern, hat die Anerkennung der
Rechtsfahigkeit mit Urkunde vom 10. November 2011 erteilt.

Luftreinhalteplan Potsdam

Bekanntmachung iiber die Beteiligung
der Offentlichkeit zur Fortschreibung
des Luftreinhalteplanes fiir die Stadt Potsdam
gemal} § 47 Absatz S und 5a
des Bundes-Immissionsschutzgesetzes

Bekanntmachung des Ministeriums fiir Umwelt,
Gesundheit und Verbraucherschutz
Vom 28. November 2011

Das Ministerium fiir Umwelt, Gesundheit und Verbraucher-
schutz (MUGYV) hat als zustdndige Behorde (§ 3 Absatz 2 Num-
mer 2 der Immissionsschutzzustindigkeitsverordnung) im Ein-
vernehmen mit der Stadtverwaltung Potsdam einen Entwurf fiir
die Fortschreibung des Luftreinhalteplanes Potsdam vom 9. No-
vember 2007 erstellt.

Rechtsgrundlage fiir die Aufstellung des Luftreinhalteplanes ist
§ 47 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 26. September 2002 (BGBI.
S. 3830), das zuletzt durch Artikel 8 des Gesetzes vom 8. No-
vember 2011 (BGBI. I S. 2178) geéndert worden ist, in Verbin-
dung mit der Verordnung iiber Luftqualitdtsstandards und Emis-
sionshéchstmengen (Neununddreiligste Verordnung zur Durch-
fiihrung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes - 39. BImSchV)
vom 2. August 2010 (BGBI. I S. 1065). Danach miissen die zu-
stindigen Behorden einen Luftreinhalteplan aufstellen, der kon-
krete Mafinahmen zur Reduzierung von Schadstoffen vorsieht,
wenn die durch Rechtsverordnung festgelegten Immissions-
grenzwerte liberschritten werden. Es handelt sich um ein Vorha-
ben nach Anlage 3 Nummer 2.2 des Gesetzes iiber die Umwelt-
vertraglichkeitspriifung (UVPG) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 24. Februar 2010 (BGBI. I S. 94), das zuletzt
durch Artikel 3 des Gesetzes vom 6. Oktober 2011 (BGBI. 1
S. 1986) gedndert worden ist. Eine Pflicht zur Durchfiihrung der
Strategischen Umweltpriifung (SUP) besteht nicht.

Nach der 39. BImSchV gilt fiir Feinstaub (PM 10) im Jahres-
mittel ein Grenzwert von 40 pg/m’, der zuldssige Tagesmittel-
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wert von 50 pg/m’® darf dariiber hinaus nur an maximal 35 Tagen
im Kalenderjahr {iberschritten werden. Der fiir Stickstoffdioxid
festgelegte Grenzwert von 40 pg/m’ darf ab 2010 nicht mehr
iiberschritten werden.

Durch qualifizierte Messung und Berechnung wurde durch das
Landesamt fiir Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz
(LUGV) festgestellt, dass die Grenzwerte fiir Stickstoffdioxid
(Jahresmittelwert) und PM 10 (Tagesgrenzwert) an stark ver-
kehrsbelasteten Stralenabschnitten wie der Grofbeeren- und
Zeppelinstrale 2010 tiberschritten waren. Aufgrund dieser Er-
gebnisse ist davon auszugehen, dass ohne schadstoffreduzieren-
de MaBinahmen die Grenzwerte nicht dauerhaft eingehalten wer-
den konnen. Diese Maflnahmen miissen verursachergerecht,
verhiltnisméfBig und geeignet sein, die Luftschadstoffgrenz-
werte dauerhaft einzuhalten.

Der Luftreinhalteplan 2011 schreibt die Luftreinhalteplanung
von 2007 fort.

Der Planentwurf wurde in Mitwirkung eines Lenkungskreises,
zu dem auch Vertreter von Vereinen und Verbénden eingeladen
waren, erstellt. Er wird der Offentlichkeit am

8. Dezember 2011 um 17:30 Uhr
Friedenssaal, Grofies Militirwaisenhaus
Lindenstrafle 34 a, 14467 Potsdam

vorgestellt. Zu der Veranstaltung sind alle Potsdamerinnen und
Potsdamer eingeladen. Eine Anmeldung der Teilnahme ist nicht
erforderlich.

Mit dieser Bekanntmachung entsprechend § 47 Absatz Sa
BImSchG und § 14i in Verbindung mit § 9 UVPG wird die Of-
fentlichkeit iiber die Auslegung des Luftreinhalteplanentwurfes
und die Méglichkeit der Abgabe einer Stellungnahme infor-
miert.

Die Auslegungsfrist des Planentwurfes beginnt am 1. De-
zember 2011 und endet am 31. Dezember 2011.

Der Luftreinhalteplanentwurf ist im Internet auf den Seiten des
MUGYV unter http://www.mugv.brandenburg.de/cms/detail.php/
bb2.¢.478973.de und der Stadt Potsdam unter www.potsdam.de
einsehbar.

Der Entwurf liegt auflerdem fiir die Dauer eines Monats in den
Dienstgebduden des MUGYV, LUGV und der Stadtverwaltung
unter folgenden Adressen aus:

MUGV

Albert-Einstein-Str. 42 - 46, Pforte

14473 Potsdam

zu den Dienstzeiten: Mo. - Fr.: 7 bis 19 Uhr
LUGV

Seeburger Chaussee 2, Haus 3, Raum 328
14476 Potsdam, OT Grof3 Glienicke

zu den Dienstzeiten: Mo. - Fr.: 8 bis 16 Uhr

Stadtverwaltung Potsdam
Friedrich-Ebert-Str. 79/81, Haus 20, Zimmer 108
14469 Potsdam

zu den Dienstzeiten: Mo., Mi., Do.: 8 bis 16 Uhr
Di.: 8 bis 18 Uhr
Fr.: 8 bis 13 Uhr

Anregungen, Vorschlige oder Einwendungen zum Entwurf der
ersten Fortschreibung des Luftreinhalteplans fiir die Stadt Pots-
dam konnen an die folgende Adresse bis 14 Tage nach dem
Ende der Auslegungsfrist, also bis zum 15. Januar 2012, einge-
sendet werden:

MUGV

Referat 55
Albert-Einstein-Str. 42 - 46
14473 Potsdam

Die Anregungen, Vorschldge oder Einwendungen fliefen in die
weitere Erarbeitung der Fortschreibung des Luftreinhalteplans
fiir die Stadt Potsdam ein. Der endgiiltige Plan wird nach Be-
wertung aller fristgerecht eingegangenen Einwendungen bezie-
hungsweise Anregungen fertiggestellt und in der Endfassung im
Internet verdffentlicht.

Erste Anderung der Verwaltungsvorschrift
des Ministeriums fiir Infrastruktur und
Raumordnung fiir die Zuwendung von Mitteln
fiir die Durchfiihrung von Busersatzverkehren
im Zuge von abbestellten SPNV-Leistungen
(VVBEY)

Erlass
des Ministeriums fir Infrastruktur und Landwirtschaft
Vom 8. November 2011

Die Verwaltungsvorschrift des Ministeriums filir Infrastruktur
und Raumordnung fiir die Zuwendung von Mitteln fiir die
Durchfiihrung von Busersatzverkehren im Zuge von abbestell-
ten SPNV-Leistungen (VVBEV) vom 14. Februar 2007 (ABL.
S. 584) wird wie folgt gedndert:

1. Inder Uberschrift wird das Wort ,,Raumordnung® durch das
Wort ,,Landwirtschaft® ersetzt.

2. In Nummer 1.1 letzter Satz wird das Wort ,,fiinf* durch das
Wort ,,sechs® ersetzt.

3. In Nummer 3 wird die Angabe ,,2011“ durch die Angabe
,,2012 ersetzt.
1I.

Dieser Erlass tritt am 9. November 2011 in Kraft.


http:www.potsdam.de
http:bb2.c.478973.de
http://www.mugv.brandenburg.de/cms/detail.php
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Feststellung des Unterbleibens
einer Umweltvertriglichkeitspriifung (UVP)
fiir das Vorhaben Errichtung und Betrieb
einer Biogasanlage in 14778 Wollin

Bekanntmachung des Landesamtes fiir Umwelt,
Gesundheit und Verbraucherschutz
Vom 29. November 2011

Die Firma Griines Gas GmbH Wollin, Hauptstrale 38 a in
14778 Wollin, beantragte die Genehmigung nach § 4 des Bun-
des-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG), eine Verbrennungs-
motorenanlage zum Erzeugen von Strom, Dampf, Warmwasser,
Prozesswirme oder erhitztem Abgas fiir den Einsatz von Biogas
(Biogasanlage) auf dem Grundstiick in 14778 Wollin, Waldstra-
Be 2, Gemarkung Wollin, Flur 8, Flurstiick 142/1, zu errichten
und zu betreiben.

Es handelt sich dabei um eine Anlage der Nummer 1.4 b) aa)
Spalte 2 des Anhanges der Verordnung {iber genehmigungsbe-
diirftige Anlagen (4. BImSchV) sowie um ein Vorhaben der
Nummer 1.3.2 Spalte 2 der Anlage 1 des Gesetzes iiber die Um-
weltvertriglichkeitspriifung (UVPG).

Fiir das beantragte Vorhaben war eine standortbezogene Vorprii-
fung des Einzelfalls zur Umweltvertrdglichkeit im Sinne des
§ 3a in Verbindung mit § 3¢ des UVPG durchzufiihren.

Die Feststellung erfolgte vor Beginn des Genehmigungsverfah-
rens auf der Grundlage der von der Vorhabenstragerin vorgeleg-
ten Unterlagen sowie eigener Informationen.

Im Ergebnis dieser Vorpriifung wurde festgestellt, dass fiir
das oben genannte Vorhaben keine UVP-Pflicht besteht.

Diese Feststellung ist nicht selbsténdig anfechtbar. Die Begriin-
dung dieser Entscheidung und die ihr zugrunde liegenden Unter-
lagen konnen nach vorheriger telefonischer Anmeldung unter
der Telefonnummer 033201 442-486 wihrend der Dienstzeiten
im Landesamt fiir Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz,
Seeburger Chaussee 2, Haus 3, Zimmer 328, 14476 Potsdam
OT GroB Glienicke, eingesehen werden.

Landesamt fir Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz
Regionalabteilung West
Genehmigungsverfahrensstelle

Feststellung des Unterbleibens
einer Umweltvertriglichkeitspriifung (UVP)
fiir das Vorhaben Errichtung und Betrieb
einer Biogasanlage in 14789 Rosenau, OT Rogisen

Bekanntmachung des Landesamtes fiir Umwelt,
Gesundheit und Verbraucherschutz
Vom 29. November 2011

Die Firma Agrarbetrieb Christian Fatke, Schulstrae 53 in
14793 Ziesar OT Biicknitz, beantragte die Genehmigung nach
§ 4 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG), eine
Verbrennungsmotorenanlage zur Erzeugung von Strom, Dampf,
Warmwasser, Prozesswiarme oder erhitztem Abgas fiir den
Einsatz von Biogas (Biogasanlage) auf dem Grundstiick in
14789 Rosenau, OT Rogisen, Rogédsener Dorfstraie 38 F, Ge-
markung Rogésen, Flur 2, Flurstiick 213, zu errichten und zu be-
treiben.

Es handelt sich dabei um eine Anlage der Nummer 1.4 b) aa)
Spalte 2 und eine Anlage zur Lagerung von brennbaren Gasen in
Behiltern (Nummer 9.1 b) Spalte 2 des Anhanges der Verord-
nung iiber genehmigungsbediirftige Anlagen (4. BImSchV) so-
wie um ein Vorhaben der Nummer 1.3.2 Spalte 2 der Anlage 1
des Gesetzes tiber die Umweltvertriglichkeitspriifung (UVPG).

Fiir das beantragte Vorhaben war eine standortbezogene Vorprii-
fung des Einzelfalls zur Umweltvertraglichkeit im Sinne des
§ 3a in Verbindung mit § 3¢ des UVPG durchzufiihren.

Die Feststellung erfolgte vor Beginn des Genehmigungsverfah-
rens auf der Grundlage der von der Vorhabenstragerin vorgeleg-
ten Unterlagen sowie eigener Informationen.

Im Ergebnis dieser Vorpriifung wurde festgestellt, dass fiir
das oben genannte Vorhaben keine UVP-Pflicht besteht.

Diese Feststellung ist nicht selbstiandig anfechtbar. Die Begriin-
dung dieser Entscheidung und die ihr zugrunde liegenden Unter-
lagen konnen nach vorheriger telefonischer Anmeldung unter
der Telefonnummer 033201 442-486 wihrend der Dienstzeiten
im Landesamt fiir Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz,
Seeburger Chaussee 2, Haus 3, Zimmer 328, 14476 Potsdam
OT Grof3 Glienicke, eingesehen werden.

Landesamt fir Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz
Regionalabteilung West
Genehmigungsverfahrensstelle
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Feststellung des Unterbleibens
einer Umweltvertriglichkeitspriifung (UVP)
fiir das Vorhaben Errichtung und Betrieb
einer Windkraftanlage in 14913 Niederer Fliming
OT Hohenseefeld

Bekanntmachung des Landesamtes fiir Umwelt,
Gesundheit und Verbraucherschutz
Vom 29. November 2011

Herr Diplom-Ingenieur Helmuth Spengler, Gétemitz Nummer 5
in 18573 Rambin beantragt die Erteilung eines Vorbescheides
nach § 9 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) fiir
eine Windkraftanlage vom Typ Enercon E-70 E4 (Nabenhohe
98 m, Rotordurchmesser 71 m, Leistung 2,3 MW ) in der Ge-
meinde 14913 Niederer Fldming OT Hohenseefeld, Gemarkung
Hohenseefeld, Flur 3, Flurstiick 131 (Landkreis Teltow-Flaming).

Es handelt sich dabei um eine Anlage der Nummer 1.6 Spalte 2
des Anhanges der Verordnung iiber genehmigungsbediirftige
Anlagen (4. BImSchV) sowie um die Anderung eines UVP-
pflichtigen Vorhabens der Nummer 1.6.1 Spalte 1 der Anlage 1
des Gesetzes liber die Umweltvertriglichkeitspriifung (UVPG).
Nach § 3e in Verbindung mit § 3¢ UVPG war fiir das beantragte
Vorhaben eine allgemeine Vorpriifung des Einzelfalles durchzu-
fiihren.

Die Feststellung erfolgte nach Beginn des Genehmigungsver-
fahrens auf der Grundlage der von der Vorhabenstrigerin vorge-
legten Unterlagen sowie eigener Informationen.

Im Ergebnis dieser Vorpriifung wurde festgestellt, dass fiir
das oben genannte Vorhaben keine UVP-Pflicht besteht.

Diese Feststellung ist nicht selbstindig anfechtbar. Die Begriin-
dung dieser Entscheidung und die ihr zugrunde liegenden Unter-
lagen konnen nach vorheriger telefonischer Anmeldung unter
der Telefonnummer 0355 4991-1411 wiahrend der Dienstzeiten
im Landesamt fiir Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz,
Regionalabteilung Siid, Genehmigungsverfahrensstelle, Zim-
mer 4.27, Von-Schon-Straie 7 in 03050 Cottbus eingesehen
werden.

Rechtsgrundlagen

Gesetz zum Schutz vor schidlichen Umwelteinwirkungen durch
Luftverunreinigungen, Gerdusche, Erschiitterungen und &hnli-
che Vorginge (Bundes-Immissionsschutzgesetz - BImSchG) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 26. September 2002
(BGBI.IS. 3830), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom
21.Juli 2011 (BGBI. I S. 1475) gedndert worden ist.

Vierte Verordnung zur Durchfithrung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (Verordnung iiber genehmigungsbediirftige An-
lagen - 4. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung vom
14. Mérz 1997 (BGBL. I S. 504), die zuletzt durch Artikel 5
Absatz 2 der Verordnung vom 26. November 2010 (BGBI. 1
S. 1643) gedndert worden ist.

Gesetz liber die Umweltvertriaglichkeitspriifung (UVPG) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 24. Februar 2010 (BGBL. 1
S. 94), das zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 6. Oktober
2011 (BGBI. I S. 1986) gedndert worden ist.

Landesamt fir Umwelt Gesundheit und Verbraucherschutz
Regionalabteilung Siid
Genehmigungsverfahrensstelle

Genehmigung fiir die Errichtung
und den Betrieb von drei Windkraftanlagen
in 15913 Mirkische Heide OT Biebersdorf

Bekanntmachung des Landesamtes fiir Umwelt,
Gesundheit und Verbraucherschutz
Vom 29. November 2011

Der Firma Windpark Biebersdorf GmbH, Gartengasse § in
15913 Mirkische Heide OT Grof3 Leine wurde die Neugeneh-
migung gemil § 4 Absatz 1 des Bundes-Immissionsschutzge-
setzes (BImSchQG) erteilt, drei Windkraftanlagen des Typs Vestas
V 90 mit einem Rotordurchmesser von 90 m und einer Naben-
hdéhe von 125 m im ,,Windpark Biebersdorf* auf den Grund-
stiicken in 15913 Mairkische Heide OT Biebersdorf, Gemar-
kung Biebersdorf, Flur 4, Flurstiicke 46, 56/3 und 66/2 drei
Windkraftanlagen zu errichten und zu betreiben.

Die immissionsschutzrechtliche Genehmigung wurde unter den
im Genehmigungsbescheid aufgefiihrten Nebenbestimmungen
erteilt.

Auslegung

Der Genehmigungsbescheid liegt in der Zeit vom 01.12.2011
bis zum 14.12.2011 im Landesamt fiir Umwelt, Gesundheit und
Verbraucherschutz, Regionalabteilung Stid, Genehmigungsver-
fahrensstelle, Von-Schon-Strafe 7 in 03050 Cottbus, Zimmer 4.27,
bei der Gemeinde Mirkische Heide OT Grof3 Leuthen, Bauamt,
Schlossstralle 13 a in 15913 Mirkische Heide sowie in der Stadt
Liibben, Bauamt, Poststrale 5 in 15907 Liibben zur Einsicht-
nahme wihrend der Dienststunden aus.

Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid als be-
kannt gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen die oben genannte Genehmigung kann innerhalb eines
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch ist beim Landesamt fiir Umwelt, Gesundheit und
Verbraucherschutz, Regionalabteilung Siid, Von-Schon-Stra3e 7
in 03050 Cottbus schriftlich oder miindlich zur Niederschrift
einzulegen.
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Rechtsgrundlagen

Gesetz zum Schutz vor schidlichen Umwelteinwirkungen durch
Luftverunreinigungen, Gerdusche, Erschiitterungen und dhnli-
che Vorgéinge (Bundes-Immissionsschutzgesetz - BlImSchG) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 26. September 2002
(BGBI.IS. 3830), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom
21.Juli 2011 (BGBI. I S. 1475) gedndert worden ist.

Neunte Verordnung zur Durchfithrung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (Verordnung iiber das Genehmigungsverfahren -
9. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung vom 29. Mai
1992 (BGBI.1S. 1001), die zuletzt durch Artikel 4 des Gesetzes
vom 23. Oktober 2007 (BGBL. I S. 2470) geéndert worden ist.

Landesamt fiir Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz
Regionalabteilung Siid
Genehmigungsverfahrensstelle

Feststellung des Unterbleibens
einer Umweltvertriglichkeitspriifung (UVP)
fiir das Vorhaben Errichtung und Betrieb
einer Biogasanlage mit Gaslager
in 19348 Perleberg OT Siikow

Bekanntmachung des Landesamtes fiir Umwelt,
Gesundheit und Verbraucherschutz
Vom 29. November 2011

Die Hiahnchen-Mast GmbH, Quitzower Straf3e 6 in 19348 Perle-
berg OT Siikow, beantragt die Genehmigung nach § 4 des Bun-
des-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG), in der Gemarkung
Siikow (Landkreis Prignitz), Flur 5, Flurstiick 123/1 eine Bio-
gasanlage mit Gaslager zu errichten und zu betreiben.

Es handelt sich dabei um eine Anlage der Nummern 1.4 b) aa)
und 9.1 b) Spalte 2 des Anhanges der Verordnung iiber geneh-
migungsbediirftige Anlagen (4. BlmSchV) sowie um ein Vorha-
ben der Nummern 1.3.2 und 9.1.4 Spalte 2 der Anlage 1 des Ge-
setzes iiber die Umweltvertréglichkeitspriifung (UVPG).

Nach § 3¢ UVPG war fiir das beantragte Vorhaben eine stand-
ortbezogene Vorpriifung des Einzelfalles durchzufiihren.

Die Feststellung erfolgte nach Beginn des Genehmigungsver-
fahrens auf der Grundlage der vom Vorhabenstrager vorgelegten
Unterlagen sowie eigener Informationen.

Im Ergebnis dieser Vorpriifung wurde festgestellt, dass fiir
das oben genannte Vorhaben keine UVP-Pflicht besteht.

Diese Feststellung ist nicht selbstindig anfechtbar. Die Begriin-
dung dieser Entscheidung und die ihr zugrunde liegenden Unter-
lagen konnen nach vorheriger telefonischer Anmeldung unter
der Telefonnummer 03391 838- 546 wihrend der Dienstzeiten

im Landesamt fiir Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz,
Regionalabteilung West, Genehmigungsverfahrensstelle, Zim-
mer 4.02, Fehrbelliner Strae 4 a, 16816 Neuruppin eingesehen
werden.

Landesamt fir Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz
Regionalabteilung West
Genehmigungsverfahrensstelle

Erorterungstermin zum Antrag auf Errichtung
und Betrieb von zehn Windkraftanlagen
in 03058 Neuhausen OT Kathlow und
in 03149 Wiesengrund OT Gosda
(Windpark Klinger See)

Bekanntmachung des Landesamtes fiir Umwelt,
Gesundheit und Verbraucherschutz
Vom 29. November 2011

Der in der Bekanntmachung vom 26.05.2010 abgesagte Erorte-
rungstermin fiir das oben genannte am 03.03.2010 6ffentlich be-
kannt gemachte Vorhaben der Firma Ostwind project GmbH fin-
det nunmehr am 14.12.2011, um 10:00 Uhr im Landesamt fiir
Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz, Regionalabteilung
Siid, Zimmer 1.04, Von-Schon-Strafle 7 in 03050 Cottbus statt.

Landesamt fiir Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz
Regionalabteilung Siid
Genehmigungsverfahrensstelle

Feststellung des Unterbleibens
einer Umweltvertriglichkeitspriifung (UVP)
fiir das Vorhaben ,,Kapazititserweiterung
UW Perleberg - Neu- und Ersatzbau von
380-kV-Leitungsabschnitten im Stadtgebiet Perleberg®

Bekanntmachung des Landesamtes fiir Bergbau,
Geologie und Rohstoffe
Vom 15. November 2011

Die 50Hertz Transmission GmbH, Eichenstrale 3 A in
12435 Berlin, plant eine Kapazititserweiterung des Umspann-
werkes Perleberg sowie den Neu- und Ersatzbau von 380-kV-
Leitungsabschnitten im Nahbereich des Umspannwerkes.

Auf Antrag der S0Hertz Transmission GmbH hat das Landesamt
fiir Bergbau, Geologie und Rohstoffe eine standortbezogene
Vorpriifung des Einzelfalls gemdB § 3c Absatz 1 Satz 2 UVPG
in Verbindung mit Nummer 19.1.4 Spalte 2 der Anlage 1 UVPG
durchgefiihrt.
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Im Ergebnis dieser Vorpriifung wurde festgestellt, dass fiir
das oben genannte Vorhaben keine UVP-Pflicht besteht.

Die Feststellung erfolgte auf der Grundlage der von der Vorha-
benstrégerin vorgelegten Unterlagen.

Diese Entscheidung ist nicht selbststindig anfechtbar. Die Be-
griindung dieser Entscheidung und die zugrunde liegenden An-
tragsunterlagen einschlieBlich Kartenmaterial kénnen nach vor-
heriger telefonischer Anmeldung (0355 48640-324) wihrend
der Dienstzeiten im Landesamt fiir Bergbau, Geologie und Roh-
stoffe, Dez. 32, Inselstral3e 26, 03046 Cottbus, eingesehen werden.

Rechtsgrundlagen:

- Gesetz iiber die Umweltvertriglichkeitspriifung (UVPG) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 24. Februar 2010
(BGBI. I S. 94), zuletzt gedndert durch Artikel 6 des Geset-
zes vom 28. Juli 2011 (BGBL. I S. 1690)

- Gesetz iiber die Elektrizitits- und Gasversorgung (Energie-
wirtschaftsgesetz - EnWG) vom 7. Juli 2005 (BGBL. 1 S. 1970,
3621), zuletzt gedndert durch Artikel 2 des Gesetzes vom
28.Juli 2011 (BGBI.1S. 1690)

BEKANNTMACHUNGEN DER LANDESBETRIEBE

Verfiigung der Abstufung eines Teilabschnittes
der L 39 im Landkreis Oder-Spree, Amtsbereich
Spreenhagen, Gemeinde Gosen-Neu Zittau

Bekanntmachung
des Landesbetriebes Stralenwesen Brandenburg,
Niederlassung Ost, Hauptsitz Frankfurt (Oder)
Vom 16. November 2011

Gemail § 7 Absatz 2 des Brandenburgischen Straflengesetzes
(BbgStrG) ist eine Strafle in die entsprechende Stralengruppe
umzustufen, wenn sich ihre Verkehrsbedeutung auf Dauer én-
dert.

GemiB § 7 in Verbindung mit § 3 des Brandenburgischen Stra-
Bengesetzes (BbgStrG) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 28. Juli 2009 (GVBI. IS. 358), das zuletzt durch das Gesetz
vom 18. Oktober 2011 (GVBI. I Nr. 24) gedndert worden ist,
nimmt der Landesbetrieb Stralenwesen Brandenburg, Nieder-
lassung Ost, Hauptsitz Frankfurt (Oder) folgende Umstufung vor:

Der Teilbereich der L 39, Abschnitt 065, circa km 7.400 - 8.261
(zwischen Ortsausgang Neu Zittau und Knotenpunkt L 39/L 30
der Ortslage Neu Zittau) wird zur Gemeindestral3e abgestuft.

Die Gesamtldnge des zur Gemeindestrafle abzustufenden Berei-
ches der L 39 betrégt circa 0,861 km.

Trager der Straenbaulast wird die Gemeinde Gosen-Neu Zit-
tau.

Als Zeitpunkt der Abstufung ist der 1. Januar 2012 , 0 Uhr vor-
geschen.

Der Verwaltungsakt und seine Begriindung kdnnen im Landes-
betrieb Stralenwesen Brandenburg, Niederlassung Ost, Haupt-
sitz Frankfurt (Oder), Miillroser Chaussee 51, in 15236 Frank-
furt (Oder) eingesehen werden.

Die Abstufung gilt einen Tag nach Veroffentlichung als bekannt
gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen die Verfligung der Abstufung kann innerhalb eines Mo-
nats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wi-
derspruch ist beim Landesbetrieb Stralenwesen Brandenburg,
Lindenallee 51, 15366 Hoppegarten, schriftlich oder zur Nieder-
schrift einzulegen.

Hinweis
Zur Beschleunigung des Verfahrens besteht die Moglichkeit, den
Widerspruch direkt beim Landesbetrieb Stra3enwesen Branden-

burg, Niederlassung Ost, Hauptsitz Frankfurt (Oder), Miillroser
Chaussee 51, 15236 Frankfurt (Oder), einzulegen.

Im Auftrag

Andreas Schade
Niederlassungsleiter
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BEKANNTMACHUNGEN DER GERICHTE

Zwangsversteigerungssachen

Fiir alle nachstehend verdffentlichten Zwangsversteigerungs-
sachen gilt Folgendes:

Ist ein Recht in dem genannten Grundbuch nicht vermerkt oder
wird ein Recht spiter als der Versteigerungsvermerk eingetra-
gen, so muss der Berechtigte dieses Recht spitestens im Termin
vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anmelden. Er
muss das Recht glaubhaft machen, wenn der Antragsteller bzw.
Glaubiger widerspricht. Das Recht wird sonst bei der Feststel-
lung des geringsten Gebots nicht beriicksichtigt und bei der Ver-
teilung des Versteigerungserloses dem Anspruch des Glaubigers
und den tibrigen Rechten nachgesetzt. Soweit die Anmeldung
oder die erforderliche Glaubhaftmachung eines Rechts unter-
bleibt oder erst nach dem Verteilungstermin erfolgt, bleibt der
Anspruch aus diesem Recht ginzlich unberiicksichtigt.

Es ist zweckméBig, schon zwei Wochen vor dem Termin eine ge-
naue Berechnung des Anspruchs, getrennt nach Hauptbetrag,
Zinsen und Kosten der Kiindigung und der die Befriedigung aus
dem Versteigerungsgegenstand bezweckenden Rechtsverfol-
gung, einzureichen und den beanspruchten Rang mitzuteilen.
Der Berechtigte kann die Erklarung auch zur Niederschrift der
Geschiftsstelle abgeben.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Versteigerungsge-
genstandes oder des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehors ent-
gegensteht, wird aufgefordert, die Authebung oder einstweilige
Einstellung des Verfahrens zu bewirken, bevor das Gericht den
Zuschlag erteilt. Geschieht dies nicht, tritt fiir das Recht der Ver-
steigerungserlds an die Stelle des versteigerten Gegenstandes.

Amtsgericht Bad Liebenwerda

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am
Donnerstag, 26. Januar 2012, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Bad Liebenwerda, Burg-
platz 4, 04924 Bad Liebenwerda, Saal 1, die im Grundbuch von
Ponnsdorf Blatt 178 eingetragenen Grundstiicke, Bezeichnung
gemdl Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 4, Flur 1, Flurstiick 16/5, Landwirtschaftsflache, grof3
4.069 n’,
Ifd. Nr. 7, Flur 1, Flurstiick 16/6, Gebdude- und Freifldche
Dorfstr. 16, grof3 3.360 m?,
Ifd. Nr. 8, Flur 1, Flurstiick 16/7, Gebdude- und Freifldche,
grof3 959 m’
versteigert werden.
Beschreibung laut Gutachten: Flurstiick 16/7 ist bebaut mit ei-
nem Wohnhaus, hieran besteht selbststdndiges Gebdudeeigen-
tum (dieses wird 10:00 Uhr versteigert), Flurstiick 16/6 ist mit
Wohnhaus und Werkstattgebdude, welches teilweise grenziiber-
baut ist, bebaut, Flurstiick 16/5 ist ebenfalls mit einem Garagen-
gebiude grenziiberbaut von Flurstiick 16/7.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch ein-
getragen worden am 01.07.2010.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74a Absatz 5, § 85a ZVG fest-
gesetzt auf:

Flurstiick 16/5
Flurstiick 16/6
Flurstiick 16/7

15.600,00 EUR
15.300,00 EUR
10.700,00 EUR.

Im Termin am 18.10.2011 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Hilfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
Geschifts-Nr.: 15 K 55/10

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am

Donnerstag, 26. Januar 2012, 10:00 Uhr
im Gerichtsgebidude des Amtsgerichts Bad Liebenwerda, Burg-
platz 4, 04924 Bad Liebenwerda, Saal 1, das im Grundbuch von
Ponnsdorf Blatt 231 eingetragene Grundstiick und das im Ge-
baudegrundbuch von Ponnsdorf Blatt 244 eingetragene Ge-
bdudeeigentum, Bezeichnung geméil Bestandsverzeichnis:
Ponnsdorf Blatt 231: Flur 1, Flurstiick 300, Landwirtschaftsfla-
che Dorfstral3e, grof3 778 m?,
Ponnsdorf Blatt 244: Gebdude auf dem Grundstiick Flur 1, Flur-
stiick 16/7, Gebdude- und Freifliche Dorfstr. 16, gro3 959 m?
versteigert werden.
Beschreibung laut Gutachten: Bei Flurstiick 16/7 handelt es sich
um selbststindiges Gebdudeeigentum mit dinglichen Nutzungs-
recht (eingetragen Ponnsdorf Blatt 178, das entsprechende
Grundstiick wird 9:00 Uhr versteigert) an nachfolgenden Ge-
béuden; Wohnhaus mit iiber 200 m*> Wohnflache und Nebenge-
baude (steht auf dem Nachbargrundstiick).
Der Versteigerungsvermerk ist in die genannten Grundbiicher
eingetragen worden am 03.03.2008.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74a Absatz 5, § 85a ZVG fest-
gesetzt auf:

Flurstiick 300
Flurstiick 16/7

5.500,00 EUR
145.600,00 EUR
nebst 6.100,00 EUR Wert
d. Nutzungsrechts
Gesamtausgebot § 63 Absatz 2 ZVG 165.500,00 EUR.

Im Termin am 18.10.2011 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot die Hilfte des Grundstiickswertes
nicht erreicht hat.

Geschifts-Nr.: 15 K 16/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Donnerstag, 26. Januar 2012, 11:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Bad Liebenwerda, Burg-
platz 4, 04924 Bad Liebenwerda, Saal 1, das im Grundbuch von
Nexdorf Blatt 107 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung ge-
méif Bestandsverzeichnis:
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Nr. Gemarkung Flur Flurstiick Wirtschaftsart und Lage Grofie

2 Nexdorf 2 94 Gebdude- und Freifliche 464 m?
Dorfstr. 1

versteigert werden.

Beschreibung laut Gutachten: Bebaut mit einem Einfamilien-
wohnhaus (Bj. ca. 1897; 1971 Vollsanierung und Komplettum-
bau) mit Verandaanbau und Nebengebdude.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch ein-
getragen worden am 24.02.2011.

Der Verkehrswert wurde gemal § 74a Absatz 5, § 85a ZVG fest-
gesetzt auf 31.000,00 EUR.

Im Termin am 03.11.2011 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Halfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
Geschifts-Nr.: 15 K 123/10

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Donnerstag, 9. Februar 2012, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebidude des Amtsgerichts Bad Liebenwerda, Burg-
platz 4, 04924 Bad Liebenwerda, Saal 1, das im Grundbuch von
Miihlberg Blatt 132 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung
gemdl Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 2, Flur 2, Flurstiick 747, Gebiude- und Freifldche Ein-
zelhaus, Hafenstrale 3, grof3 1.537 m?
versteigert werden.
Beschreibung laut Gutachten: Bebaut mit einem Wohnhaus mit
Wohnhausanbau als Zweifamilienhaus (Bj. ca. um 1870, um
1914 Wohnhausanbau), einem Waschkiichengebdude, einem
Mehrzweckgebédude sowie einer Hofscheune.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch ein-
getragen worden am 04.02.2009.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74a Absatz S, § 85a ZVG fest-
gesetzt auf 53.000,00 EUR.

Im Termin am 20.10.2011 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Hilfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
Geschifts-Nr.: 15 K 10/09

Amtsgericht Cottbus

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Mittwoch, 18. Januar 2012, 11:00 Uhr
im Amtsgericht Cottbus, Gerichtsplatz 2 in Cottbus, II. Ober-
geschoss, Saal 313, das im Grundbuch von Forst (Lausitz)
Blatt 10000 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung gemilf Be-
standsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Forst, Flur 41, Flurstiick 314/37, Doms-
dorfer Kirchweg 14, Gebédude- und Freiflache, Gro-
Be: 5.499 m*
versteigert werden.

Das Grundstiick ist laut Gutachten vom 20.01.2010 bebaut mit
einem Geschiftsgebdude (Hotel-Restaurant-Biiro-Saal) am Auto-
bahnzubringer A 15 (Bj.: 1993/94, bis zu 2 OG’e, nicht unter-
kellert). Hotelkapazitit: 79 Zimmer bzw. 2.220 m* Nutzflache.
Biiroteil ca. 1.200 m* Nutzflache. Auf dem Objekt gibt es ca.
50 Pkw-Stellplétze sowie 3 Garagen. Bei dem mitzuversteigern-
den Zubehor handelt es sich um Gaststiitten-, Hotel- und Kii-
chenausstattungsgegenstinde/Einrichtungen sowie Zimmeraus-
stattungen/Einrichtungen, Biiroausstattung etc.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
08.09.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemil § 74a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf 1.000.000,00 EUR fiir das Grundstiick +28.665,00 EUR fiir
das Zubehor.

In einem fritheren Termin ist der Zuschlag gemif § 85a Absatz 1
ZVG versagt worden.
Geschifts-Nr.: 59 K 111/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am
Dienstag, 7. Februar 2012, 11:00 Uhr
im Amtsgericht Cottbus, Gerichtsplatz 2 in Cottbus, II. Ober-
geschoss, Saal 313, die im Grundbuch von Forst (Lausitz)
Blatt 9165 eingetragenen 1/2 Anteile am Grundstiick, Bezeich-
nung geméil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 2, Gemarkung Forst, Flur 15, Flurstiick 331, Gebdude-
und Freifldche, Mischnutzung mit Wohnen, Cottbu-
ser Strafle 117, Grofe: 535 m?
versteigert werden.
Das Grundstiick ist laut Gutachten vom 09.12.2010 bebaut mit
einem 2-geschossigen Wohn- und Geschiftshaus (Bj.: 1995,
nicht unterkellert, Dachboden nicht ausgebaut), EG - Spielothek,
1. OG - 2 Biiroeinheiten, 2. OG - 2 Wohnungen + 1 Biiro (ehem.
Wohnung), Pkw-Stellplitze teilweise auf Nachbargrundstiick.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
01.09.2010 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf 280.000,00 EUR.

In einem fritheren Termin ist der Zuschlag gemaf § 74a Absatz 1
ZVG versagt worden.
Geschifts-Nr.: 59 K 103/10

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Dienstag, 7. Februar 2012, 14:00 Uhr
im Amtsgericht Cottbus, Gerichtsplatz 2 in Cottbus, II. Oberge-
schoss, Saal 313, das im Grundbuch von Sergen Blatt 83 einge-
tragene Grundstiick, Bezeichnung gemil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 2, Gemarkung Sergen, Flur 3, Flurstiick 171, Gebéu-
de-und Freiflache, Landwirtschaftsfliche, Griintal 3,
Grofe: 10.370 m?
versteigert werden.
Das Grundstiick ist laut Gutachten vom 20.08.2010 bebaut mit
einem Fertigteil-Einfamilienwohnhaus (Bj. 1997/98, nicht
unterkellert, ca. 180 m> Wohnfldche) sowie einem unsanierten
Wohnhaus (nicht unterkellert, meist DDR-Standard, ca. 90 m?
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Wohnfliache, Ofenheizung), einem massiven Nebengebdude und
Schuppen (teilweise Holz, teilweise massiv).

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
10.05.2010 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemil § 74a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf 100.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 59 K 53/10

Amtsgericht Frankfurt (Oder)

Terminsbestimmung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am

Donnerstag, 19. Januar 2012, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Frankfurt (Oder), Miill-
roser Chaussee 55, Saal 302, die im Grundbuch von Grof§ Lin-
dow Blatt 856 eingetragenen Grundstiicksanteile, Bezeichnung
gemif Bestandsverzeichnis:
1fd. Nr. 3 (ehemals Ifd. Nr. 1), Gemarkung Grof3 Lindow, Flur 8,
Flurstiick 160/22, GroBe: 256 m?
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
08.01.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 1.540,00 EUR (je Anteil: 770,00 EUR).

Nutzung: unbebautes Grundstiick in einer Wochenendsiedlung
Postanschrift: Wochenendsiedlung WeiBlenspring Nr. I, 15295
Grof3 Lindow

Geschifts-Nr.: 3 K 264/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Donnerstag, 19. Januar 2012, 11:00 Uhr
im Gerichtsgebdude Amtsgericht, Miillroser Chaussee 55,
15236 Frankfurt (Oder), Saal 302, das Wohnungseigentum, Be-
zeichnung gemél Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 200/10.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Griinheide, Flur 10, Flurstiick 757, Gebédude- und Freifldche,
Wohnen, Werlseestralle 53, 54, 55, 56
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im Ge-
baude Werlseestralie, Haus A, Untergeschoss rechts nebst Keller
im Untergeschoss, alles mit Nr. 2 im Aufteilungsplan bezeich-
net.
Fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein Grundbuchblatt angelegt
(Blatt 2381 bis Blatt 2420). Der hier eingetragene Miteigen-
tumsanteil ist durch die zu den anderen Miteigentumsanteilen
gehorenden Sondereigentumsrechte beschréankt.
Sondernutzungsregelungen sind vereinbart.
Sondernutzungsrecht an dem oberirdischen Kfz-Stellplatz Nr. 7
des Aufteilungsplanes
eingetragen im Wohnungsgrundbuch von Griinheide Blatt 2382
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
24.11.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde geméil § 74a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 110.000,00 EUR.

Postanschrift: Werlseestralle 56, 15537 Griinheide
Beschreibung: 3-Raum-Wohnung (ca. 64 m?) mit Terrasse
Geschifts-Nr.: 3 K 294/09

Terminsbestimmung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Dienstag, 24. Januar 2012, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Frankfurt (Oder), Miill-
roser Chaussee 55, Saal 302, das im Grundbuch von Wolters-
dorf Blatt 3235 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung gemif
Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 5, Gemarkung Woltersdorf, Flur 3, Flurstiick 1586,
Gebidude- und Freifliche, Wohnen, Kalkseestr. 61 B,
Grofe 429 m?
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
02.11.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 95.000,00 EUR.

Nutzung: Doppelhaushilfte
Postanschrift: Kalkseestr. 61 B, 15569 Woltersdorf
Geschifts-Nr.: 3 K 326/09

Terminsbestimmung
Zur Authebung der Gemeinschaft soll am
Dienstag, 24. Januar 2012, 11:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Frankfurt (Oder), Miill-
roser Chaussee 55, Saal 302, das im Grundbuch von Spreeau
Blatt 501 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung gemdfl Be-
standsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Spreeau, Flur 4, Flurstiick 46, Gebdude-
und Freifldche, Drosselsteg 4, Grofe: 1.512 m?
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
02.12.2010 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 156.000,00 EUR.

Nutzung: unterkellertes Einfamilienhaus mit Nebengebduden
Postanschrift: Drosselsteg 3, 15537 Griinheide OT Spreewerder
Geschifts-Nr.: 3 K 207/10

Terminsbestimmung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am
Dienstag, 24. Januar 2012, 13:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Frankfurt (Oder), Miill-
roser Chaussee 55, Saal 302, die im Grundbuch von Trebus
Blatt 158 eingetragenen Grundstiicksanteile, Bezeichnung ge-
mal Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 2, Gemarkung Trebus, Flur 2, Flurstiick 37/3, Gebau-
de- und Freiflache, Parkstr. 12, GroBe: 1.064 m?
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
24.02.2011 eingetragen worden.
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Der Verkehrswert wurde gemal § 74a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 75.000,00 EUR (insgesamt).

Nutzung: Einfamilienhaus
Postanschrift: Parkstr. 12, 15517 Fiirstenwalde OT Trebus
Geschifts-Nr.: 3 K 27/11

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am
Mittwoch, 15. Februar 2012, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude Amtsgericht, Miillroser Chaussee 55,
15236 Frankfurt (Oder), Saal 302, die im Grundbuch von Bad
Saarow-Pieskow Blatt 1902 eingetragenen Grundstiicke, Be-
zeichnung gemif Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 3, Flur 5, Flurstiick 463, Gebdude- und Freiflache,
Wohnen, Am Weinberg 14 A, Grof3e: 981 qm
1fd. Nr. 5, Flur 5, Flurstiick 465, Waldflache, Am Weinberg,
Grofle: 658 qm
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
14.02.2011 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemil} § 74a Absatz 5 ZVG wie folgt

festgesetzt:
Ifd. Nr. 3:  134.300,00 EUR
Ifd. Nr. 5: 180,00 EUR.

Postanschrift: Am Weinberg 14 A, 15526 Bad Saarow
Bebauung: Einfamilienhaus (freistehend) und massive Doppel-
garage

Geschifts-Nr.: 3 K 21/11

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Mittwoch, 15. Februar 2012,11:00 Uhr
im Gerichtsgebdude Amtsgericht, Miillroser Chaussee 55,
15236 Frankfurt (Oder), Saal 302, das im Grundbuch von
Ossendorf Blatt 254 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung
gemil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 3, Flur 1, Flurstiick 270, Landwirtschaftsfliche, Am
Weg nach Schlaubemiihle, Grofe: 473 qm
Ifd. Nr. 3, Flur 1, Flurstiick 271, Landwirtschaftsfliche, Am
Weg nach Treppeln, GroBle: 1.237 gqm
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
09.11.2010 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemill § 74a Absatz 5 ZVG wie folgt
festgesetzt: 510,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 3 K 182/10

Amtsgericht Liibben

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Montag, 27. Februar 2012, 11:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Liibben, Gerichtsstr. 2 - 3,
Erdgeschoss, Saal II, das in Luckau OT Giemannsdorf liegen-

de, im Grundbuch von GieBmannsdorf Blatt 218 eingetragene,
nachstehend beschriebene Grundstiick

Gemarkung GieBmannsdorf, Flur 3, Flurstiick 141, grof 632 m?
versteigert werden.

Bebauung:

Das Grundstiick ist mit einem Einfamilienwohnhaus bebaut.
Hinweis:

Gemal § 69 Absatz 1 ZVG n. F. ist die Leistung der Sicherheit
durch Barzahlung ausgeschlossen.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
22.12.2010 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemal § 74a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 41.000,00 EUR.

Im Versteigerungstermin am 07.11.2011 ist der Zuschlag ver-
sagt worden, weil das abgegebene Meistgebot einschlielich des
Kapitalwertes der nach den Versteigerungsbedingungen beste-
hen gebliebenen Rechte die Hilfte des Grundstiickswertes nicht
erreicht hat.

AZ: 52K 40/10

Amtsgericht Luckenwalde

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 19. Januar 2012, 13:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 1405,
Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im Grundbuch von
Siethen Blatt 520 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung ge-
mal Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Siethen, Flur 8, Flurstiick 613, Seestii-
ckeweg, Gebdude- und Freiflache, ungenutzt, Grofle
369 m?
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 163.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
11.11.2008 eingetragen worden.

Das Grundstiick befindet sich in 14974 Ludwigsfelde OT Sie-
then, Seestlickeweg 12. Es ist bebaut mit einem nicht unterkel-
lerten Einfamilienhaus mit Terrasse und mit ausgebautem
Dachgeschoss (B;j. ca. 2003). Die ndhere Beschreibung kann bei
dem Amtsgericht Luckenwalde, Zimmer 1501, vorliegenden
Gutachten zu den Sprechzeiten entnommen werden.

AZ: 17K 395/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Donnerstag, 19. Januar 2012, 14:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 1405,
Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im Grundbuch von
Zernsdorf Blatt 1020 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung
gemil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Zernsdorf, Flur 4, Flurstiick 135, Grof3e

21 m?,

Ifd. Nr. 1, Gemarkung Zernsdorf, Flur 4, Flurstiick 550, Ge-
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bdude- und Freifliche, Schillingstrale 46, Grofie
701 m?
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf insgesamt 152.500,00 EUR festgesetzt

worden.

Es entfallen auf das Flurstiick 550:
und auf das Flurstiick 135:

150.000,00 EUR
2.500,00 EUR.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
15.11.2010 eingetragen worden.

Das Grundstiick befindet sich in 15712 Konigs Wusterhausen
OT Zernsdorf, Schillingstralle 46. Es ist bebaut mit einem ein-
geschossigen, voll unterkellerten Einfamilienhaus mit einem
flachen Garagenanbau und Holzterrasse (Wohnfl. ca. 104 m’, Bj.
ca. 1948, Teilmodernisierung nach 2000). Die ndhere Beschrei-
bung kann bei dem Amtsgericht Luckenwalde, Zimmer 1404,
vorliegenden Gutachten zu den Sprechzeiten entnommen werden.
AZ: 17K 258/10

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Freitag, 27. Januar 2012, 11:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 1405,
Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im Grundbuch von
Malterhausen Blatt 452 eingetragene Grundstiick, Bezeich-
nung gemif Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 2, Gemarkung Malterhausen, Flur 2, Flurstiick 484,
Dorfstrale, Verkehrsflache, Strale, Grofie 11 m?,
Ifd. Nr. 3, Gemarkung Malterhausen, Flur 2, Flurstiick 485,
Dorfstralie 29, Gebdude- und Freiflache, Land- und
Forstwirtschaft, Grofle 1.647 m?
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 60.000,00 EUR festgesetzt worden. Es
entfallen auf Flurstiick:
484: 11,00 EUR und 485: 59.950,00 EUR.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
30.04.2010 eingetragen worden.

Das Grundstiick befindet sich in 14913 Malterhausen, Dorfstr. 29
(Eckgrundstiick). Es ist bebaut mit einem Einfamilienhaus, Bj.
1914, Modernisierungen 1996 und 2000, mit Nebengebauden.
Bei dem Flurstiick 484 handelt es sich um Straflenfléche. Das
Objekt ist Bestandteil des Bodendenkmals Nr. 130.983. Die né-
here Beschreibung kann bei dem Amtsgericht Luckenwalde,
Zimmer 1501, vorliegenden Gutachten zu den Sprechzeiten ent-
nommen werden.

AZ: 17K 87/10

Zwangsversteigerung 2. Termin
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Mittwoch, 8. Februar 2012, 9:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 1405,
Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im Grundbuch von
Konigs Wusterhausen Blatt 1118 eingetragene Grundstiick,
Bezeichnung gemél Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1, Gemarkung Koénigs Wusterhausen, Flur 17, Flur-
stiick 100, Grofe 1.404 m?
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 76.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
01.10.2009 eingetragen worden.

Das Grundstiick befindet sich in 15711 Koénigs Wusterhausen
OT Neue Miihle, Zernsdorfer Str. 41. Es handelt sich hierbei um
ein teilweise bebautes baureifes Grundstiick. Die Bebauungen
sind abrissreif. Die ndhere Beschreibung kann bei dem Amtsge-
richt Luckenwalde, Zimmer 1501, vorliegenden Gutachten zu
den Sprechzeiten entnommen werden.

Im Termin am 03.09.2010 ist der Zuschlag versagt worden,
weil das abgegebene Meistgebot einschlielich des Kapital-
wertes der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen blei-
benden Rechte die Hilfte des Grundstiickswertes nicht erreicht
hat.

AZ: 17K 277/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Mittwoch, 15. Februar 2012, 9:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 1405,
Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im Grundbuch von
Radeland Blatt 581 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung ge-
mél Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Radeland, Flur 4, Flurstiick 401, Land-
wirtschaftsflache; Radeldander Str., GroB3e 16.479 m?
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 71.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
20.01.2011 eingetragen worden.

Das Grundstiick befindet sich in 15837 Baruth OT Radeland,
Radeldnder Str. 8. Es ist bebaut mit einem Einfamilienhaus und
mehreren Nebengebduden. Das 1 1/2-geschossige Einfamilie-
haus wurde ca. 1900 errichtet und zuletzt ca. 2005 umgebaut und
modernisiert. Die Wohnfldche betrdgt ca. 110 m® Die ndhere
Beschreibung kann bei dem Amtsgericht Luckenwalde, Zim-
mer 1501, vorliegenden Gutachten zu den Sprechzeiten ent-
nommen werden.

AZ: 17K 7/11

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Mittwoch, 15. Februar 2012, 11:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 1405,
Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im Grundbuch von
Bestensee Blatt 2887 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung
gemil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 7, Gemarkung Bestensee, Flur 7, Flurstiick 1069,
Verkehrsfliche, Franz-Mehring-Strafie, Grofle
204 m?,
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Ifd. Nr. 7, Gemarkung Bestensee, Flur 7, Flurstiick 1070, Ver-
kehrsflache, Eulenweg, Grofie 462 m?,

Ifd. Nr. 7, Gemarkung Bestensee, Flur 7, Flurstiick 1071,
Landwirtschaftsflache, Franz-Mehring-Stralie, Eu-
lenweg, Grofie 1.954 m?,

1fd. Nr. 7, Gemarkung Bestensee, Flur 7, Flurstiick 1090,
Landwirtschaftsfliche, Eulenweg, Grofle 10 m?

versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 81.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
17.03.2010 eingetragen worden.

Das Grundstiick befindet sich in 15741 Bestensee, Franz-Meh-
ring-Strafle - Ecke ThdlmannstraBe. Es ist unbebaut und liegt im
Bebauungsplangebiet ,,Im Wustrocken®. Die néhere Beschrei-
bung kann bei dem Amtsgericht Luckenwalde, Zimmer 1501, vor-
liegenden Gutachten zu den Sprechzeiten entnommen werden.
AZ: 17K 47/10

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Freitag, 17. Februar 2012, 9:30 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 1405,

Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im Erbbaugrundbuch

von Mahlow Blatt 7194 cingetragene Erbbaurecht, Bezeich-

nung gemif Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. I, Gemarkung Erbbaurecht, eingetragen in Mahlow
Blatt 7008 unter laufender Nr. 1, Flur 11, Flur-
stiick 281, Sophie-Mereau-Weg 6; Gebaude- und
Freiflache; ungenutzt, Grofie 236 m?,

Gemarkung, Flur 11, Flurstiick 288, Sophie-Mere-
au-Weg 6; Gebédude- und Freifldche; Grofle 15 m?

eingetragen in Abteilung II Nr. 1 bis zum 31.12.2075

Grundstiickseigentiimer: Evangelische Kirchgemeinde (Pfarre)

in Glasow

versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 119.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
14.02.2011 eingetragen worden.

Das Erbbaurecht befindet sich in 15831 Mahlow, Sophie-Mere-
au-Weg 6. Es ist bebaut mit einer Doppelhaushilfte, Bj. ca.
1999, nicht unterkellert, ausgebautes Dachgeschoss, Wohnfl-
che ca. 110,61 m’. Ferner befinden sich ein Holzschuppen und
ein Pkw-Stellplatz auf dem Grundstiick. Die néhere Beschrei-
bung kann bei dem Amtsgericht Luckenwalde, Zimmer 1501,
vorliegenden Gutachten zu den Sprechzeiten entnommen wer-
den.

AZ: 17K 17/11

Zwangsversteigerung 3. Termin,
keine Grenzen 5/10 und 7/10
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Montag, 20. Februar 2012, 9:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 1405,

Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im Grundbuch von

Blossin Blatt 22 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung gemaf

Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 18, Gemarkung Blossin, Flur 2, Flurstiick 259, Gebau-
de- und Freifldche, Blossiner Hauptstralle 4, 4 A,
GroBe 2.732 m?,

Ifd. Nr. 19, Gemarkung Blossin, Flur 5, Flurstiick 56, Landwirt-
schaftsflache, Grofie 620 m?,

1fd. Nr. 20, Gemarkung Blossin, Flur 5, Flurstiick 60, Landwirt-
schaftsflache, Grof3e 680 m?

versteigert werden.

Der Verkehrswert ist insgesamt auf 155.300,00 EUR festge-
setzt worden.

Es entfallen auf Flurstiick 259: 154.000,00 EUR
auf Flurstiick 56: 620,00 EUR
auf Flurstiick 60: 680,00 EUR.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
03.11.2008 eingetragen worden.

Die Grundstiicke befinden sich in 15754 Heidesee OT Blossin,
Hauptstr. 4, 4 a. Das Flurstiick 259 ist bebaut mit einem 1 1/2-
geschossigen Einfamilienhaus (Bj. 1930, Wohnfl. ca. 72 m?) so-
wie mit Garagen- und Nebengebéude.

Es ist mit einem weiteren 1 1/2-geschossigen Einfamilienhaus
(Bj. 1994, Wohnfl. ca. 110 m?) bebaut. Die Flurstiicke 56 und 60
sind unbebaut.

Die ndhere Beschreibung kann bei dem Amtsgericht Lucken-
walde, Zimmer 1404, vorliegenden Gutachten zu den Sprech-
zeiten entnommen werden.

Ein Zuschlag kann auch auf ein Gebot unter 50 % des Verkehrs-
wertes erfolgen.
AZ: 17K 403/08

Zwangsversteigerung 4. Termin,
keine Grenzen 5/10 und 7/10

Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am

Montag, 20. Februar 2012, 11:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 1405,
Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde die im Grundbuch von
Klausdorf Blatt 1186 eingetragenen Grundstiicke, Bezeich-
nung geméil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Klausdorf, Flur 1, Flurstiick 937, Ge-

biude- und Freiflache, Pappelallee 1, Grofle 103 m?,
1fd. Nr. 2,  Gemarkung Klausdorf, Flur 1, Flurstiick 938, Gebéu-

de- und Freiflache, Pappelallee 1, GrofBle 2.678 m?
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 132.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
11.01.2006 eingetragen worden.

Laut Gutachten befinden sich die Grundstiicke in 15838 Mel-
lensee OT Klausdorf, Pappelallee 1. Sie sind bebaut mit einer
Lagerhalle mit Biiroeinbauten. Es wird darauf hingewiesen, dass
die Zufahrt nur iiber anderweitige Flurstiicke mdglich ist. Die
nihere Beschreibung kann bei dem Amtsgericht Luckenwalde,
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Zimmer 1404, vorliegenden Gutachten zu den Sprechzeiten ent-
nommen werden.

Ein Zuschlag kann auch auf ein Gebot unter 50 % des Verkehrs-
wertes erfolgen.

Im Termin am 13.01.2009 ist der Zuschlag versagt worden,
weil das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapital-
wertes der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen blei-
benden Rechte die Hélfte des Grundstiickswertes nicht erreicht
hat.

AZ: 17K 133/05

Zwangsversteigerung zum Zwecke der Aufhebung
der Gemeinschaft
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Dienstag, 21. Februar 2012, 9:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 1405,
Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im Grundbuch von
Sperenberg Blatt 317 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung
gemil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Sperenberg, Flur 2, Flurstiick 102, grof3
11.508 m?,
Ifd. Nr. I, Gemarkung Sperenberg, Flur 2, Flurstiick 107, grof3
30.386 m?
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 2.830,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
02.12.2008 eingetragen worden.

Das Grundstiick befindet sich in 15838 Sperenberg. Es ist unbe-
baut. Von der Sperenberger Straflie zweigt in Hohe des Um-
spannwerkes in siidlicher Richtung ein unbefestigter Waldweg
ab. Entlang des Waldweges befindet sich in ca. 700 m Entfer-
nung von der Sperenberger Strafle das zu bewertende Grund-
stiick. Es wird iiberwiegend als Trassenleitung fiir zwei Hoch-
spannungsleitungen verwendet. Die ndhere Beschreibung kann
bei dem Amtsgericht Luckenwalde, Zimmer 1501, vorliegenden
Gutachten zu den Sprechzeiten entnommen werden.

AZ: 17K 356/07

Zwangsversteigerung 3. Termin,
keine Grenzen 5/10 und 7/10
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am
Dienstag, 21. Februar 2012, 11:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 1405,
Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde die im Grundbuch von
Jiiterbog Blatt 1227 eingetragenen Grundstiicke, Bezeichnung
gemil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 6, Gemarkung Jiiterbog, Flur 21, Flurstiick 280, Ge-
bdude- und Freifliche, Luckenwalder Str., grof3:
3.252 m?,
Ifd. Nr. 8, Gemarkung Jiiterbog, Flur 21, Flurstiick 282, Ge-
baude- und Freifliche, Luckenwalder Str., grof:
10.225 m?,
Ifd. Nr. 10, Gemarkung Jiiterbog, Flur 21, Flurstiick 284, Be-
triebsflache, Gebaude- und Freifliche, Luckenwal-
der Strafle, groB3: 6.611 m’?,

1fd. Nr. 12, Gemarkung Jiterbog, Flur 21, Flurstiick 286, Be-
triebsflache, Gebaude- und Freifliche, Luckenwal-
der Str. 45, grof3: 20.552 m?

versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 1.100.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
29.08.2006 eingetragen worden.

Die Grundstiicke befinden sich in 14913 Jiiterbog, Luckenwal-
der Strale 45. Es handelt sich hierbei um einen Gewerbekom-
plex mit verschiedenen Gebduden, welche iberwiegend vermie-
tet sind. Es ist nur eine gemeinsame Versteigerung der Grund-
stiicke méglich. Sie bilden eine wirtschaftliche Einheit. Die Ob-
jekte sind zwangsverwaltet. Die nidhere Beschreibung kann bei
dem Amtsgericht Luckenwalde, Zimmer 1501, vorliegenden
Gutachten zu den Sprechzeiten entnommen werden.

Ein Zuschlag kann auch auf ein Gebot unter 50 % des Verkehrs-
wertes erfolgen.

Im Termin am 27.09.2011 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieflich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Hélfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
AZ: 17 K 224/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Mittwoch, 22. Februar 2012, 9:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 1405,
Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im Grundbuch von
Schonefeld Blatt 267 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung
gemdl Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. I, Gemarkung Schonefeld, Flur 2, Flurstiick 437, Ge-
bdude- und Freifldche, Platanenstrale 19, Grofle
745 m?,
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Schonefeld, Flur 2, Flurstiick 438, Ver-
kehrsflache, Platanenstraf3e, Grofie 50 m?
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 172.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
09.05.2011 eingetragen worden.

Das Grundstiick befindet sich in 12529 Schonefeld, Platanenstr.
19. Es ist bebaut mit einem Einfamilienhaus, Bj. ca. 1920, Anbau
ca. 1977, Anbau und Sanierung ca. 2001, teilunterkellert, Wohn-
fliche ca. 206,08 m?. Auf dem Grundstiick befinden sich ein Car-
port und ein Schuppen, Bj. ca. 2001. Die nihere Beschreibung
kann bei dem Amtsgericht Luckenwalde, Zimmer 1501, vorlie-
genden Gutachten zu den Sprechzeiten entnommen werden.
AZ: 17K 38/11

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 23. Februar 2012, 13:00 Uhr
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im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 1405,

Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im Grundbuch von

Friedersdorf Blatt 1291 eingetragene Grundstiick, Bezeich-

nung gemif Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 2, Gemarkung Friedersdorf, Flur 1, Flurstiick 332, Ge-
bdude- und Freifliche, Wilhelmstrale 19 a, grof3
867 qm

versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 264.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
23.10.2004 eingetragen worden.

Das Grundstiick befindet sich in der Wilhelmstraf3e 19 a, 14754
Heidesee OT Friedersdorf. Es ist bebaut mit einem Einfamilien-
wohnhaus (EG mit ausgebautem DG als Einliegerwohnung).
Baujahr ca. 1998/99 und der Garage ca. 1999. Die nihere Be-
schreibung kann bei dem Amtsgericht Luckenwalde, Zim-
mer 1501, vorliegenden Gutachten zu den Sprechzeiten ent-
nommen werden.

Im Termin am 04.09.2007 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieflich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Halfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
AZ: 17K 245/04

Zwangsversteigerung 3. Termin
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Freitag, 24. Februar 2012, 9:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 1405,
Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im Grundbuch von
Siethen Blatt 492 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung ge-
méaf Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Siethen, Flur 8, Flurstiick 580, Griiner
Winkel, Gebdude- und Freifldache, ungenutzt, Grofie
399 m?
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 35.500,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
14.04.2008 eingetragen worden.

Das Grundstiick befindet sich in 14974 Ludwigsfelde OT Siethen,
Griiner Winkel. Es ist unbebaut. Das Grundstiick ist It. Gutachten
vollstdndig erschlossen (baureifes Land). Die nihere Beschrei-
bung kann bei dem Amtsgericht Luckenwalde, Zimmer 1501, vor-
liegenden Gutachten zu den Sprechzeiten entnommen werden.

Im Termin am 04.11.2011 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Hélfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
AZ: 17K 38/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Teilungsversteigerung soll am
Montag, 27. Februar 2012, 9:30 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 1405,
Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im Grundbuch von
Konigs Wusterhausen Blatt 3459 eingetragene Miteigentums-
anteil, Bezeichnung gemif Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1, 45/10.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im 2. Ober-
geschoss Nr. B 2.10 mit Kellerraum Nr. B 2.10 des Aufteilungs-
planes. Das Miteigentum ist beschrankt durch die zu den ande-
ren Miteigentumsanteilen gehdrenden Sondereigentumsrechte.
VerduBerungsbeschrankung: Zustimmung des Verwalters oder
mit Zustimmung der Mehrheit der iibrigen Wohnungseigentii-
mer.

Ausnahme: VerduBerung durch den Konkursverwalter oder im
Wege der Zwangsvollstreckung.

Fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein Grundbuchblatt angelegt
(Grundbuch von K6nigs Wusterhausen, Blatt 3324 bis Blatt 3519
und 3549 bis 3674)

Zu 1, Gemarkung Ko6nigs Wusterhausen, Flur 20, Flurstiick 148,
Gebadude- und Freifliche, Luckenwalder Stralle 76 a, 76 b, 76 ¢,
76 d, 78, 80, 82, 84, GroB 13.056 m?

versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 80.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
14.08.2008 eingetragen worden.

Die Wohnung befindet sich in 15711 Konigs Wusterhausen, Lu-
ckenwalder Strafle 78. Die Wohnung befindet sich im 2. OG ei-
nes Mehrfamilienhauses (Bj. ca. 1996, Wohnfldche ca. 59,90 m?).
Die ndhere Beschreibung kann bei dem Amtsgericht Lucken-
walde, Zimmer 1404, vorliegenden Gutachten zu den Sprech-
zeiten entnommen werden.

AZ: 17 K 233/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Montag, 27. Februar 2012,11:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 1405,
Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im Grundbuch von
Prieros Blatt 724 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung ge-
mal Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Prieros, Flur 3, Flurstiick 52/2, Gebéu-
de-und Freiflache, Wilhelmkorso 8, Grof3e 1.063 m?
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 102.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
13.08.2009 eingetragen worden.

Das Grundstiick befindet sich in 15754 Heidesee OT Prieros,
Wilhelmkorso 8. Es ist bebaut mit einem massiven Wohngebau-
de (Keller- und Erdgeschoss), Bj. ca. 1980. Der Kellerbereich ist
iiberwiegend als Wohnbereich ausgebaut. Das massive Gara-
gengebdude mit 2 Stellpldtzen wurde ca. 1990 errichtet. Die ni-
here Beschreibung kann bei dem Amtsgericht Luckenwalde,
Zimmer 1404, vorliegenden Gutachten zu den Sprechzeiten ent-
nommen werden.

AZ: 17K 223/09
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Zwangsversteigerung 2. Termin
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Dienstag, 28. Februar 2012, 9:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 1405,
Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im Grundbuch von
Dahlewitz Blatt 41 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung ge-
mal Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 3, Gemarkung Dahlewitz, Flur 2, Flurstiick 67, Gebau-
de- und Freiflache, Bahnhofstr. 94, Grofle 1.662 m?
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 155.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
18.06.2010 eingetragen worden.

Das Grundstiick befindet sich in 15827 Dahlewitz, Bahnhof-
straf3e 94. Es ist bebaut mit einem Einfamilienhaus (Altbauvilla)
mit Garage. Angaben zum Wohngebaude: Bj. 1918; EG 112 m®
Wohnflache, DG 48 m? Nutzfldche, vermietet. Die nihere Be-
schreibung kann bei dem Amtsgericht Luckenwalde, Zim-
mer 1501, vorliegenden Gutachten zu den Sprechzeiten ent-
nommen werden.

AZ: 17K 144/10

Teilungsversteigerung 2. Termin,
keine Grenzen 5/10 und 7/10

Im Wege der Teilungsversteigerung soll am

Dienstag, 28. Februar 2012, 11:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 1405,
Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im Grundbuch von
Bestensee Blatt 2 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung ge-
méif Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 56, Gemarkung Bestensee, Flur 2, Flurstiick 713, Ge-

bdude- und Freifliche Friedrich-Engels-Stralie 4,

Grofe 1.060 m?
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 57.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
15.05.2009 eingetragen worden.

Das Grundstiick befindet sich in Friedrich-Engels-Stralie 4,
15741 Bestensee. Es ist unbebaut. Die ndhere Beschreibung
kann bei dem Amtsgericht Luckenwalde, Zimmer 1501, vorlie-
genden Gutachten zu den Sprechzeiten entnommen werden.

Ein Zuschlag kann auch auf ein Gebot unter 50 % des Verkehrs-
wertes erfolgen.

Im Termin am 11.10.2011 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieflich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Hélfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
AZ: 17K 444/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Dienstag, 28. Februar 2012, 13:30 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 25,
Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im Grundbuch von
Luckenwalde Blatt 414 eingetragene Grundstiick, Bezeich-
nung gemif Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. I, Gemarkung Luckenwalde, Flur 14, Flurstiick 116,
Gebédude- und Freiflaiche, Wohnen Landwirtschafts-
fliche, Gartenland Potsdamer Stralle 56, Grofe
3.830 m?

versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 330.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
16.04.2009 eingetragen worden.

Das Grundstiick befindet sich in 14943 Luckenwalde, Potsda-
mer Strale 56. Es ist bebaut mit einem Einfamilienhaus mit
Einliegerwohnung und Ladenlokal, mehreren Nebengebéu-
den, Gewéchshdusern und Betriebsanlagen. Die ndhere Be-
schreibung kann bei dem im Amtsgericht Luckenwalde, Zim-
mer 1501, vorliegenden Gutachten zu den Sprechzeiten ent-
nommen werden.

AZ: 17K 69/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Dienstag, 28. Februar 2012, 15:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 25,
Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im Grundbuch von
Mahlow Blatt 7893 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung ge-
mél Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Mahlow, Flur 11, Flurstiick 383, Ge-
bdude- und Freifliche, Heinrich-Heine-Stralle 7,
Grofe 664 m?
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 53.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
09.08.2010 eingetragen worden.

Das Grundstiick befindet sich in Blankenfelde-Mahlow; Hein-
rich-Heine-Straf3e 7. Es ist unbebaut. Laut Gutachten kann es
nach den baurechtlichen Gegebenheiten sowie der Zuldssigkeit
nach § 34 BauGB bebaut werden. Die nidhere Beschreibung
kann bei dem im Amtsgericht Luckenwalde, Zimmer 1404, vor-
liegenden Gutachten zu den Sprechzeiten entnommen werden.

Ein Zuschlag kann auch auf ein Gebot unter 50 % des Verkehrs-
wertes erfolgen.
AZ: 17K 160/10

Amtsgericht Neuruppin

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Donnerstag, 15. Dezember 2011, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 2. Obergeschoss, Saal 325, das im
Grundbuch von Leegebruch Blatt 4383 eingetragene Grund-
stiick, Bezeichnung gemdf3 Bestandsverzeichnis:
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Nr. Gemarkung Flur Flurstiick Wirtschaftsart und Lage Grofie

1 Leegebruch 2 251/63  Gebéude- und Gebdude- 702 m?
nebenfldchen, Wohnen,
Fohlenweg 4

laut Gutachten unbebautes Grundstiick, gelegen Fohlenweg 4 in
16767 Leegebruch,

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
06.11.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf 42.500,00 EUR.

Im Termin am 20.01.2011 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte 7/10 des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
Geschifts-Nr.: 7 K 423/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Dienstag, 20. Dezember 2011, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Stralle 18 a, 2. Obergeschoss, Saal 325, das
im Grundbuch von Glienicke Blatt 6097 cingetragene Woh-
nungseigentum, Bezeichnung gemal Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung Flur Flurstiick Wirtschaftsart und Lage Grofle

1 76,1936/1.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick

Glienicke 3 288 Gebédude- und Freifliche  1.435 m?
Rosenstr. 9A,9B,9 C
Gebdude- und Freifliche 245 m?
Rosenstr. 9A,9B,9 C

Glienicke 3 289

Glienicke 3 300 Verkehrsflache 3m?
Rosenstr.

Glienicke 3 301 Verkehrsfliche, 13 m?
Rosenstr.

Glienicke 3 303 Verkehrsfldche, 46 m?
Sonnenblumenweg

Glienicke 3 304 Verkehrsflache 46 m*
Sonnenblumenweg

Glienicke 3 305 Verkehrsflache 46 m?
Sonnenblumenweg

Glienicke 3 398 Verkehrsfldche 12 m?
Rosenstr.

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung Nr. 7 im
1. Obergeschoss Mitte laut Aufteilungsplan; fiir jeden Miteigen-
tumsanteil ist ein Grundbuchblatt angelegt (Blatt 6091 bis
Blatt 6107); der hier eingetragene Miteigentumsanteil ist durch die
zu den anderen Miteigentumsanteilen gehérenden Sondereigent-
umsrechte beschrinkt;
Wegen Gegenstand und Inhalt des Sondereigentums wird auf die
Bewilligung vom 30.03.2006 (UR-Nr. 48/2006, Notar Thomas Ba-
bel in Berlin) Bezug genommen; iibertragen aus Blatt 4880; einge-
tragen am 16.11.2007,

2/

zu 1 1/46 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Glienicke 3 285 Erholungsfliache 466 m*

Rosenstr.

versteigert werden.

Laut Gutachter handelt es sich um eine 3-Zimmer-Eigentums-
wohnung (Wohnfldche ca. 84,7 m?) im 1. Obergeschoss in der
Rosenstrale 9 C in 16548 Glienicke.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
02.03.2010 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde geméal3 § 74a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 120.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 7 K 58/10

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am

Donnerstag, 5. Januar 2012, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 2. Obergeschoss, Saal 325, die im
Grundbuch von Wulfersdorf Blatt 283, 284, 285,286,287, 288,
289, 290 eingetragenen Wohnungseigentume

Waulfersdorf Blatt 283

Bezeichnung geméil Bestandsverzeichnis:
Nr. Gemarkung Flur Flurstiick Wirtschaftsart und Lage Grofie

1 123/1000 (einhundertdreiundzwanzig Tausendstel)
Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Waulfersdorf 2 315 Gebidude- und Freifliche 4.228 m’
Wohnen, Weg; Dorfstrale
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im 1. Gebéu-
de (Wohnhaus) Nr. 3 des Aufteilungsplanes; und an dem tiberdach-
ten Pkw-Stellplatz Nr. 3 des Aufteilungsplanes.

laut Gutachten: Etagenwohnung im Wohngebaude Dorfstr. 51 C
in 16909 Wittstock/Dosse OT Wulfersdorf (WAl.
ca. 100,09 m*) nebst Pkw-Stellplatz;

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
02.11.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74a Absatz 5 ZVG wie festge-
setzt auf 60.000,00 EUR.

Waulfersdorf Blatt 284
Bezeichnung gemil Bestandsverzeichnis:
Nr. Gemarkung Flur Flurstiick Wirtschaftsart und Lage Grofie

1 88/1000 (achtundachtzig Tausendstel)
Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Wulfersdorf 2 315 Gebdude und Freifliche  4.228 m’
‘Wohnen, Weg; Dorfstralle
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im 2. Gebéu-
de (Stall-Strae) Nr. 4 des Aufteilungsplanes; und an dem {iiber-
dachten Pkw-Stellplatz Nr. 4 des Aufteilungsplanes.

laut Gutachten: nicht fertig gestellt Eigentumswohnung (Wohn-
flache ca. 71,35 m? derzeit als Brennholzlager
genutzt) in einem Stallgebdude des Vierseiten-
hofes Dorfstrafle 51 in 16909 Wittstock/Dosse
OT Waulfersdorf nebst Stellplatz in einer Scheu-
ne;

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
03.11.2009 eingetragen worden.
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Der Verkehrswert wurde geméil § 74a Absatz 5 ZVG wie festge-
setzt auf 3.000,00 EUR.

Waulfersdorf Blatt 285
Bezeichnung gemil Bestandsverzeichnis:
Nr. Gemarkung Flur Flurstiick Wirtschaftsart und Lage Grofie

1 118/1000 (einhundertachtzehn Tausendstel)
Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Wulfersdorf 2 315 Gebiude und Freifliche  4.228 m’
Wohnen, Weg; Dorfstrale
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im 2. Gebéu-
de (Stall-Strae) Nr. 5 des Aufteilungsplanes; und an dem iiber-
dachten Pkw-Stellplatz Nr. 5 des Aufteilungsplanes.

laut Gutachten: nicht fertig gestellt Eigentumswohnung (Wohn-
flache ca. 95,98 m?) in einem Stallgebdude des
Vierseitenhofes Dorfstrae 51 in 16909 Witt-
stock/Dosse OT Wulfersdorf nebst Stellplatz in
einer Scheune;

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
03.11.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74a Absatz 5 ZVG wie festge-
setzt auf 4.500,00 EUR.

Wulfersdorf Blatt 286
Bezeichnung gemal Bestandsverzeichnis:
Nr. Gemarkung Flur Flurstiick Wirtschaftsart und Lage Grofle

1 111/1000 (einhundertelf Tausendstel)
Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Waulfersdorf 2 315 Gebaude- und Freifliche 4.228 m?
Wohnen, Weg; Dorfstrafie
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im 2. Gebéu-
de (Stall-Strafle) Nr. 6 des Aufteilungsplanes; und an dem iiber-
dachten Pkw-Stellplatz Nr. 6 des Aufteilungsplanes.

laut Gutachten: nicht fertig gestellt Eigentumswohnung (Wohn-
flache ca. 90,48 m?) in einem Stallgebdude des
Vierseitenhofes Dorfstrale 51 in 16909 Witt-
stock/Dosse OT Wulfersdorf nebst Stellplatz in
einer Scheune;

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
06.11.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74a Absatz 5 ZVG wie festge-
setzt auf 2.000,00 EUR.

Waulfersdorf Blatt 287
Bezeichnung gemil Bestandsverzeichnis:
Nr. Gemarkung Flur Flurstiick Wirtschaftsart und Lage Grofie

1 84/1000 (vierundachtzig Tausendstel)
Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Wulfersdorf 2 315 Gebdude und Freifliche  4.228 m’
Wohnen, Weg; Dorfstrale
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im 3. Gebéu-
de (Stall-Hof) Nr. 7 des Aufteilungsplanes; und an dem iiberdachten
Pkw-Stellplatz Nr. 7 des Aufteilungsplanes.

laut Gutachten: nicht fertig gestellt Eigentumswohnung (Wohn-
fliche ca. 68,54 m’) in einem Stallgebdude
(Stall-Hof) des Vierseitenhofes Dorfstra3e 51 in

16909 Wittstock/Dosse OT Wulfersdorf nebst
Stellplatz in einer Scheune;

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
03.11.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74a Absatz 5 ZVG wie festge-
setzt auf 8.000,00 EUR.

Waulfersdorf Blatt 288
Bezeichnung geméil Bestandsverzeichnis:
Nr. Gemarkung Flur Flurstiick Wirtschaftsart und Lage Grofie

1 84/1000 (vierundachtzig Tausendstel)
Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Waulfersdorf 2 315 Gebdude und Freifliche  4.228 m?
Wohnen, Weg; Dorfstralie
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im 3. Gebéu-
de (Stall-Hof) Nr. 8 des Aufteilungsplanes; und an dem iiberdachten
Pkw-Stellplatz Nr. 8 des Aufteilungsplanes.

laut Gutachten: nicht fertig gestellt Eigentumswohnung (Wohn-
fliche ca. 68,50 m?) in einem Stallgebdude
(Stall-Hof) des Vierseitenhofes Dorfstraf3e 51 in
16909 Wittstock/Dosse OT Wulfersdorf nebst
Stellplatz in einer Scheune;

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
06.11.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74a Absatz 5 ZVG wie festge-
setzt auf 11.000,00 EUR.

Wulfersdorf Blatt 289
Bezeichnung gemél Bestandsverzeichnis:
Nr. Gemarkung Flur Flurstiick Wirtschaftsart und Lage Grofie

1 77/1000 (siebenundsiebzig Tausendstel)
Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Waulfersdorf 2 315 Gebdude und Freifliche  4.228 m’
Wohnen, Weg; Dorfstrafie
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im 3. Gebéu-
de (Stall-Hof) Nr. 9 des Aufteilungsplanes; und an dem iiberdachten
Pkw-Stellplatz Nr. 9 des Aufteilungsplanes.

laut Gutachten: Etagenwohnung (Wohnflache ca. 63,08 m®) in
einem Stallgebiude (Stall-Hof) des Vierseiten-
hofes Dorfstrae 51 in 16909 Wittstock/Dosse
OT Waulfersdorf nebst Stellplatz in einer Scheune;

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
03.11.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74a Absatz 5 ZVG wie festge-
setzt auf 34.000,00 EUR.

Wulfersdorf Blatt 290
Bezeichnung gemél3 Bestandsverzeichnis:
Nr. Gemarkung Flur Flurstiick Wirtschaftsart und Lage Grofe

1 88/1000 (achtundachtzig Tausendstel)
Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Waulfersdorf 2 315 Gebdude- und Freifliche 4.228 m’
Wohnen, Weg; Dorfstraie
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Nr. Gemarkung Flur Flurstiick Wirtschaftsart und Lage Grofie

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im 3. Gebéu-
de (Stall-Hof) Nr. 10 des Aufteilungsplanes; und an dem tiberdach-
ten Pkw-Stellplatz Nr. 10 des Aufteilungsplanes.

laut Gutachten: Etagenwohnung (Wfl. ca. 71,96 m?) in einem
Stallgebédude (Stall-Hof) des Vierseitenhofes
Dorfstrale 51 in 16909 Wittstock/Dosse OT
Waulfersdorf nebst Stellplatz in einer Scheu-
ne;

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
06.11.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74a Absatz 5 ZVG wie festge-
setzt auf 35.000,00 EUR.

Insgesamt wurde der Verkehrswert auf 157.500,00 EUR festge-
setzt.

Im Termin am 14.03.2011 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Hilfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
AZ: 7K 393/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am

Donnerstag, 5. Januar 2012, 13:30 Uhr
im Gerichtsgebiaude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18a, 2. Obergeschoss, Saal 325, die im
Grundbuch von Wittenberge Blatt 5508 eingetragenen Grund-
stiicke, Bezeichnung gemél Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung Flur Flurstiick Wirtschaftsart und Lage Grofie

2 Wittenberge 38 125 Gebidude- und Gebdude-  1.286 m?
nebenflache

Gebidude- und Gebéude- 43 m?
nebenfliche

Gebédude- und Freifliche  2.937 m?
Handel und Dienstleistung

Horning 7a,7b

Gebédude- und Freifliche 2.961 m?
Gewerbe und Industrie

Horning 7 b

3 Wittenberge 38 126

5 Wittenberge 38  124/2

6  Wittenberge 38 127/3

laut Gutachten gelegen Horning 7 a, 7b, 7 c und 9 in 19322 Wit-
tenberge, bebaut mit einem Wohn- und Geschéftshaus, einem
Geschiftshaus und Verbrauchermarkt mit Stellpldtzen

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
06.05.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde geméil § 74a Absatz 5 ZVG festgesetzt
fiir das Versteigerungsobjekt
Ifd. Nr. 2 des Bestandsverzeichnisses auf 239.000,00 EUR,

1fd. Nr. 3 des Bestandsverzeichnisses auf 10.000,00 EUR,
Ifd. Nr. 5 des Bestandsverzeichnisses auf 337.000,00 EUR,
Ifd. Nr. 6 des Bestandsverzeichnisses auf 1,00 EUR,
insgesamt auf 586.000,00 EUR.
AZ:7K 133/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Mittwoch, 11. Januar 2012, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Strafle 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 215, das
im Grundbuch von Neuendorf Blatt 951 eingetragene Grund-
stiick, Bezeichnung gemif3 Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung Flur Flurstiick Wirtschaftsart und Lage Grofle

1 Neuendorf 2 140 Gebiude- und Freifldche 248 m*
Badeweg 3
Gebaude- und Freifldche 250 m?
Badeweg 3

1 Neuendorf 2 131

gemif Gutachten: die Flurstiicke sind mit je einem Gebéude-
rohbau bebaut, in 16775 Léwenberger Land
OT Neuendorf, Badeweg 3

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

24.11.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 18.500,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 7 K 452/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am

Donnerstag, 12. Januar 2012, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 2. Obergeschoss, Saal 325, die im
Grundbuch von Wittstock Blatt 4415 eingetragenen Grund-
stiicke, Bezeichnung geméil Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung Flur Flurstiick Wirtschaftsart und Lage Grofle

1 Wittstock 12 191 Gebdude- und Freifldche, 752 m?
An der Landstrafle nach Kyritz
Gebaude- und Freifldche 703 m?
‘Wohnen, An der Landstraf3e

nach Kyritz

2 Wittstock 12 196

laut Gutachten jeweils bebaut mit einem 2-etagigen MFH mit
ausgebautem DG (je 6 WE), gelegen Scharfenberg 12 und 8 in
16909 Wittstock, versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
17.02.2010 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74a Absatz 5 ZVG festgesetzt
fiir das Versteigerungsobjekt

Ifd. Nr. 1 des Bestandsverzeichnisses auf 134.000,00 EUR,
Ifd. Nr. 2 des Bestandsverzeichnisses auf 136.000,00 EUR,
insgesamt auf 270.000,00 EUR.

Geschifts-Nr.: 7 K 43/10
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Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Dienstag, 17. Januar 2012, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 215, das im
Wohnungsgrundbuch von Pritzwalk Blatt 4837 eingetragene
Wohnungseigentum, Bezeichnung gemil Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung Flur Flurstiick Wirtschaftsart und Lage Grofe

1 Miteigentumsanteil von 485/10.000stel am Grundstiick

Pritzwalk 14 2592 Gebdude- und Gebdude-  1.260 nv
nebenfldchen, Lindenstrale
Gebidude- und Gebaude- 48 m?
nebenflichen, Jahnstraf3e
verbunden mit dem Sondereigentum an der im Aufteilungsplan mit
Nr. 21 bezeichneten, im I. und II. Dachgeschoss links, mittlerer Haus-
eingang, belegenen Wohnung und dem mit Nr. 12 bezeichneten, im
mittleren Kellertrakt belegenen Abstellraum sowie dem Sondernut-
zungsrecht an dem mit Nr. 9 bezeichneten Kraftfahrzeugabstellplatz.
Das Miteigentum ist beschrénkt durch die zu den anderen Mitei-
gentumsanteilen gehorenden Sondereigentumsrechte, eingetragen
in den Bléttern Pritzwalk 4817 bis 4841 (ausgenommen dieses
Grundbuchblatt).
VerduBerungsbeschrankung: Zustimmung durch Verwalter.
Ausnahmen: Verduflerung durch einen dinglich gesicherten Glaubi-
ger, der das Wohnungseigentum ersteigert hat, durch Konkursver-
walter, durch Zwangsvollstreckung, bei Erstverau3erung des teilen-
den Eigentiimers.
Wegen Gegenstand und Inhalt des Sondereigentums Bezugnahme
auf die Bewilligung vom 14. November 1994 und 9. Februar 1995.
Eingetragen am 9. Juni 1995.

Pritzwalk 14 259/1

laut Gutachter: Wohnungseigentum Nr. 21 gelegen im 1. und
II. Dachgeschoss links des mittleren Hausein-
gangs des Mehrfamilienwohnhauses Jahnstra-
Be 23 in 16928 Pritzwalk nebst Kellerraum und
Sondernutzungsrecht an Kfz-Stellplatz (Wohn-
fliche ca. 89 m?)

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

06.10.2010 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 90.000,00 EUR.

Im Termin am 05.07.2011 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieflich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Hélfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
Geschifts-Nr.: 7 K 297/10

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Mittwoch, 18. Januar 2012, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Straf3e 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 215, das
im Grundbuch von Rheinsberg Blatt 2533 eingetragene Grund-
stiick, Bezeichnung gemif3 Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung Flur Flurstiick Wirtschaftsart und Lage Grofle

2 Rheinsberg 12 342 Gebdude- und Freiflache, 520 m
Wohnen, Lange Str. 35

gemif Gutachten: bebaut mit einem zweigeschossigen Einfa-
milien-Reihenmittelhaus (Baujahr ca. 1900)
und Nebengebduden in 16831 Rheinsberg,
Lange Straf3e 35

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

03.12.2010 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 50.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 7 K 362/10

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am

Mittwoch, 18. Januar 2012, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 2. Obergeschoss, Saal 325, die im
Grundbuch von Linum Blatt 869 eingetragenen Grundstiicke,
Bezeichnung gemdl3 Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung Flur Flurstiick Wirtschaftsart und Lage Grofe

1 Linum 15 100 Ackerland, Im Dorfe 310 m?
2 Linum 15 97 Gebiude- und Freifldche 510 m?
Birkenweg 18

laut Gutachter: Wohngrundstiick in 16833 Fehrbellin, OT Li-
num, Birkenweg 18, bebaut mit einer Doppel-
haushilfte (Bj. ca. 1900, WAl. ca. 90 m? nicht
unterkellert), Wirtschaftsgebdude und Garage
sowie ein unbebautes Grundstiick (Gartenland,
Hinterland)

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

17.03.2011 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: insgesamt: 51.000,00 EUR.

Die Einzelwerte der beschlagnahmten Objekte werden wie folgt
festgesetzt:

Fiir das Grundstiick Gemarkung Linum Flur 15 Flurstiick 100
auf: 50.000,00 EUR.

Fiir das Grundstiick Gemarkung Linum Flur 15 Flurstiick 97
auf: 1.000,00 EUR.

Geschéfts-Nr.: 7 K 80/11

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Mittwoch, 18. Januar 2012, 13:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 2. Obergeschoss, Saal 325, das im
Grundbuch von Templin Blatt 2833 eingetragene Grundstiick,
Bezeichnung gemdl3 Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung Flur Flurstiick Wirtschaftsart und Lage Grofie

1 Templin 42 462 Landwirtschaftsflache, 1.969 m*
Gartenland, Alte Knehdener
Strafe 1
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laut Gutachter: unbebautes Grundstiick, sog. ,,Ufergrundstiick*
in 17268 Templin, Alte Knehdener Strafle. Das
Grundstiick grenzt im Stiden unmittelbar an den
Templiner Stadtsee

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

07.10.2010 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél3 § 74a Absatz 5 ZVG festgesetzt

auf: 91.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 7 K 87/10

Amtsgericht Potsdam

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Montag, 16. Januar 2012, 9:00 Uhr

im Hauptgebdude des Amtsgerichts in 14467 Potsdam, Hegelal-
lee 8 im Saal 304.1, II. Obergeschoss, das im Grundbuch von
Wusterwitz Blatt 1566 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung
gemil Bestandsverzeichnis:
1fd. Nr. 1, Gemarkung Wusterwitz, Flur 14, Flurstiick 36, Gar-

tenland, KanalstraBe, Grofe: 1.474 m?
versteigert werden.
Das Grundstiick Kanalstraf3e 12 in 14789 Wusterwitz ist mit ei-
nem Einfamilienhaus (Holzstdnder-Fertighaus; Baujahr 2004;
etwa 116 m* Wohn- und 60 m* Nutzfliche im Keller; eigenge-
nutzt) bebaut. Die Beschreibung entstammt dem Gutachten und
erfolgt ohne Gewihr.

Der Verkehrswert wurde gemdB3 § 74a Absatz 5 ZVG auf
180.000,00 EUR festgesetzt.

Der Versteigerungsvermerk ist am 06.04.2011 in das genannte
Grundbuch eingetragen worden.
AZ:2K 58/11

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am

Montag, 16. Januar 2012, 12:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Potsdam, Hegelallee 8,
14467 Potsdam, 1. Obergeschoss, Saal 310, die im Grundbuch
von Friesack Blatt 2189 eingetragenen Grundstiicke, Bezeich-
nung geméif Bestandsverzeichnis:
- saimtlich Gemarkung Friesack -
Ifd. Nr. 1, Flur 2, Flurstiick 85, Griinland, Im Gottshaus-Luch,

12.840 m?,

Ifd. Nr. 2, Flur 2, Flurstiick 188, Griinland, Biirgerplatken,
7.557 m?,

Ifd. Nr. 3, Flur 2, Flurstiick 207, Weg, In de. Lehmplakken,
250 m?,

Ifd. Nr. 4, Flur 2, Flurstiick 208, Griinland, links an der Eisen-
bahn nach Hamburg, 18.387 m?,

Ifd. Nr. 5, Flur 3, Flurstiick 47/2, Griinland, Die SchloBplacke,
5.652 m?,

Ifd. Nr. 6, Flur 4, Flurstiick 48, Griinland, Im Hiitungsluch,
6.817 m?,

Ifd. Nr. 7, Flur 11, Flurstiick 414, Ackerland, Ackerwiesen,

5.673 m?,

Ifd. Nr. 8, Flur 11, Flurstiick 435, Ackerland, Ackerwiesen,
16.454 m?,

Ifd. Nr. 9, Flur 11, Flurstiick 439, Ackerland, Ackerwiesen,
30.248 m?

versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf insgesamt 52.540,00 EUR festgesetzt
worden.

Es entfallen auf:

Ifd. Nr. 1: Flur 2, Flurstiick 85 - 7.000,00 EUR
Ifd. Nr. 2: Flur 2, Flurstiick 188 - 2.800,00 EUR
Ifd. Nr. 3: Flur 2, Flurstiick 207 - 140,00 EUR
Ifd. Nr. 4: Flur 2, Flurstiick 208 - 10.000,00 EUR
Ifd. Nr. 5: Flur 3, Flurstiick 47/2 - 1.700,00 EUR
Ifd. Nr. 6: Flur 4, Flurstiick 48 - 2.500,00 EUR
Ifd. Nr. 7: Flur 11, Flurstiick 414 - 2.800,00 EUR
Ifd. Nr. 8: Flur 11, Flurstiick 435 - 9.000,00 EUR
Ifd. Nr. 9: Flur 11, Flurstiick 439 - 16.600,00 EUR.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist am 26. April 201 einge-
tragen worden.

Die unbebauten Grundstiicke liegen sdmtlich im Vogelschutzge-
biet Rhin-Havelluch, teilweise (Flurstiicke 47/2 und 48) im Na-
turschutzgebiet, teilweise (Flurstiicke 207 und 208) im Natur-
park ,,Westhavelland* sowie im Landschaftsschutzgebiet (Flur-
stiicke 414, 435 und 439) Westhavelland. Nutzungsidnderungen
sind nicht gestattet, eine landwirtschaftliche Nutzung ist mog-
lich.

AZ:2K 135/11

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Dienstag, 17. Januar 2012, 9:00 Uhr

im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 14467 Potsdam, 2. Ober-
geschoss, Saal 304.1, das im Grundbuch von Bergholz-Reh-
briicke Blatt 4109 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung ge-
méif Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Flur 5, Flurstiick 35/1, Gebdude- und Freifldche,

Alice-Bloch-Strafie 11 A, groB3: 399 m?
versteigert werden.
Laut Gutachten ist das Grundstiick Alice-Bloch-Str. 11A mit ei-
nem unterkellerten, eingeschossigen Wohnhaus mit ausgebau-
tem Dachgeschoss und Spitzboden bebaut. Es ist weder eine
Rohbauabnahme noch eine Schlussabnahme fiir das Bauwerk
erfolgt.
Der Versteigerungsvermerk wurde am 18.11.2008 in das ge-
nannte Grundbuch eingetragen.

Der Verkehrswert wurde festgesetzt auf 275.000,00 EUR.

Im Termin am 12.05.2011 ist der Zuschlag versagt worden,
weil das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapital-
wertes der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen
bleibenden Rechte die Hélfte des Grundstiickswertes nicht er-
reicht hat.

AZ:2K 394/08
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Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Dienstag, 17. Januar 2012, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebidude des Amtsgerichts, Hegelallee 8, 14467
Potsdam, Saal 304.1 (im 2. Obergeschoss), das im Grundbuch
von Bornstedt Blatt 717 eingetragene Gebdude und Grund-
stiick, Bezeichnung gemil3 Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. I:  Gebaude auf Gemarkung Bornstedt, Flur 1, Flur-
stiick 176, Ackerland, Amundsenstral3e 44, grof3:
654 m?
Ifd. Nr. 2: Gemarkung Bornstedt, Flur 1, Flurstiick 176,
Ackerland, Amundsenstraf3e 44, grof3: 654 m*
versteigert werden.
Das Grundstiick ist bebaut mit einem Einfamilien-Wohnhaus und
einer Garage. Das Wohnhaus ist Baujahr ca. 1936 mit kleinteili-
gen, nach 1990 durchgefiihrten UmbaumafBnahmen. Es besteht
aus Erdgeschoss mit 3 Zimmern, Diele, Kiiche und Bad, Dach-
geschoss mit 3 Zimmern und Diele und ist teilunterkellert (Haus-
anschluss, Heizung, Lagerraum, Waschkiiche, Kohlenkeller. Die
Wohn-fliche betrdgt ca. 134 m*. Beschreibung gemaf Gutach-
ten - ohne Gewdhr.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
16.05.2011 eingetragen worden.

Der Verkehrswert ist festgesetzt worden auf 224.000,00 EUR.
AZ:2K 161/11

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Dienstag, 17. Januar 2012, 12:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts, Hegelallee 8, 14467
Potsdam, Saal 304.1 (im 2. Obergeschoss), das im Grundbuch
von Falkensee Blatt 18043 eingetragene Grundstiick, Bezeich-
nung gemil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Falkensee, Flur 37, Flurstiick 929, Ge-
baude- und Freifliche, Dallgower Strale, Grofe:
976 m?,
versteigert werden.
Das Eck-Grundstiick ist bebaut mit einer Fabrikanten Villa, Bau-
jahr ca. 1932, Modernisierungs- und Renovierungsarbeiten
1996. Die Villa ist teilunterkellert, 2-geschossig und hat ein
nicht ausgebautes Dachgeschoss. Im Erdgeschoss befinden sich
Flur, Barbereich, Saunabereich mit Umkleide und Dusche sowie
mehrere WC’s. Im Obergeschoss befinden sich Flur, 3 Zimmer,
Kiiche und Bad. Die Wohnfldche betréigt ca. 250 m®. Beschrei-
bung gemil Gutachten - ohne Gewéhr.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
01.10.2010 eingetragen worden.

Der Verkehrswert ist festgesetzt worden auf 222.000,00 EUR.
AZ:2K276/10

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am
Dienstag, 17. Januar 2012, 13:30 Uhr
im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 2. Obergeschoss, Saal 310,
die in den Wohnungserbbaugrundbiichern von Niemegk einge-

tragenen Wohnungserbbaurechte, Bezeichnung gemill Be-

standsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1, an dem Erbbaurecht,
das im Grundbuch von Niemegk Blatt 2162 als Be-
lastung des im Bestandsverzeichnis unter Nr. 5 ver-
zeichneten Grundstiicks:
Gemarkung Niemegk, Flur 2, Flurstiick 440,
Gebaude- und Freifliache, Miihlenstr. 2, grof3: 605 m?,
Gemarkung Niemegk, Flur 2, Flurstiick 442/6,
Gebéude- und Freiflache, Werderstr. 2 a, grof3: 175 m’,
Gemarkung Niemegk, Flur 2, Flurstiick 442/1,
Gebidude- und Freifliche, Miihlenstr., grof: 506 m?,
Gemarkung Niemegk, Flur 2, Flurstiick 441,
Gebdude- und Freifliche, Werderstr., grof3: 248 m?
in Abt. II Nr. 8 fiir die Dauer von 99 Jahren, gerechnet
vom Tage der Grundbucheintragung an, dem
07.03.2001, eingetragen ist.

Niemegk Blatt 2321, 500,6/10.000 Anteil

Mit dem Anteil an dem Erbbaurecht ist das Sondereigentum an

der Wohnung im Obergeschoss Nr. I des Aufteilungsplanes und

der Garage Nr. I des Aufteilungsplanes des auf Grund des Erb-

baurechts errichtete Gebaude verbunden,

Niemegk Blatt 2322, 519,2/10.000 Anteil

Mit dem Anteil an dem Erbbaurecht ist das Sondereigentum an
der Wohnung im Obergeschoss Nr. II des Aufteilungsplanes und
der Garage Nr. II des Aufteilungsplanes des auf Grund des Erb-
baurechts errichtete Gebdude verbunden,

Niemegk Blatt 2323, 394,9/10.000 Anteil

Mit dem Anteil an dem Erbbaurecht ist das Sondereigentum an
der Wohnung im Dachgeschoss Nr. III des Aufteilungsplanes
und der Garage Nr. III des Aufteilungsplanes des auf Grund des
Erbbaurechts errichtete Gebdude verbunden,

Niemegk Blatt 2324, 586,5/10.000 Anteil

Mit dem Anteil an dem Erbbaurecht ist das Sondereigentum an
der Wohnung im Dachgeschoss Nr. IV des Aufteilungsplanes
und der Garage Nr. IV des Aufteilungsplanes des auf Grund des
Erbbaurechts errichtete Gebdude verbunden,

Niemegk Blatt 2325, 337,8/10.000 Anteil

Mit dem Anteil an dem Erbbaurecht ist das Sondereigentum an
der Wohnung im Dachgeschoss Nr. V des Aufteilungsplanes und
der Garage Nr. V des Aufteilungsplanes des auf Grund des Erb-
baurechts errichtete Gebaude verbunden,

Niemegk Blatt 2326, 552,3/10.000 Anteil

Mit dem Anteil an dem Erbbaurecht ist das Sondereigentum an
der Wohnung im Dachgeschoss Nr. VI des Aufteilungsplanes
und der Garage Nr. VI des Aufteilungsplanes des auf Grund des
Erbbaurechts errichtete Gebdude verbunden,

versteigert werden.

Die Verkehrswerte, festgesetzt durch - rechtskriftigen - Be-
schluss vom 19. Juni 2008 wurden wie folgt festgesetzt:

Wohnung Nr. I~ 79.000 EUR
Wohnung Nr. I~ 82.000 EUR
Wohnung Nr. ITI  48.000 EUR
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Wohnung Nr. IV 78.000 EUR
Wohnung Nr. V. 43.000 EUR
Wohnung Nr. VI 91.000EUR
Gesamt: 421.000 EUR

Der Versteigerungsvermerk wurde im Grundbuch am 19.12.2006
eingetragen.

In einem fritheren Termin wurde der Zuschlag wegen Nichter-
reichens der 5/10-Grenze versagt.
AZ:2 K 403-1/06 (verbunden mit 2 K 403-2 bis -6/06)

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Mittwoch, 18. Januar 2012, 10:30 Uhr
im Hauptgebdude des Amtsgerichts in 14467 Potsdam, Hegel-
allee 8 im Saal 304.1, II. Obergeschoss, das im Grundbuch von
Pessin Blatt 107 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung gemif
Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 11, Gemarkung Pessin, Flur 6, Flurstiick 21, Gebdude-
und Freifliche, Landwirtschaftsfliche, Retzower
Weg 11, grof3: 7.500 m?,
versteigert werden.
Das Grundstiick Retzower Weg 11 in 14641 Pessin ist mit einem
Einfamilienhaus mit Anbau (Baujahr um 1930; etwa 216 m?
Bruttogrundfldche; eigen genutzt) und Nebengebauden bebaut.
Die Beschreibung entstammt der Wertermittlung vom 19.08.2011
und erfolgt ohne Gewihr.

Der Verkehrswert wurde gemill § 74a Absatz 5 ZVG auf
71.000,00 EUR festgesetzt.

Der Versteigerungsvermerk ist am 27.07.2011 in das genannte
Grundbuch eingetragen worden.
AZ:2K230/11

Zwangsversteigerung ohne Grenzen
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am
Donnerstag, 19. Januar 2012, 9:00 Uhr
im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 14467 Potsdam, 2. Ober-
geschoss, Saal 304.1, die im Grundbuch von Treuenbrietzen
Blatt 2067 eingetragenen Grundstiicke, Bezeichnung gemif
Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 6, Flur 1, Flurstick 101, Gebdude- und Freiflache,
Landwirtschaftsflache, Belziger Str. 3, grof3: 3.079 m?,
Ifd. Nr. 8, Flur 1, Flurstiick 99/2, Gebdude- und Freifldche,
Belziger Strafe, grof}: 516 m’
versteigert werden.
Laut Gutachten ist das Grundstiick Nr. 6 (Belziger Str. 3) mit den
Gebduden einer ehemaligen Molkerei und einem ehemaligen
Wohnhaus bebaut. Aufgrund jahrelangen Leerstandes besteht
teilweise Einsturzgefahr. Es besteht Denkmalschutz. Das Grund-
stiick Nr. 8 ist laut Gutachten unbebaut.
Der Versteigerungsvermerk wurde am 05.12.2008 in das ge-
nannte Grundbuch eingetragen.

Der Verkehrswert wurde festgesetzt auf 46.000,00 EUR.
Es entfallen auf

Flurstiick 101 - 36.000,00 EUR und auf

Flurstiick 99/2 - 10.000,00 EUR.

Im Termin am 19.11.2009 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Hilfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
AZ:2K 404/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Donnerstag, 19. Januar 2012, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts, Hegelallee 8, 14467
Potsdam, Saal 304.1 (im 2. Obergeschoss), das im Grundbuch
von Nauen Blatt 5015 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung
gemil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Flur 30, Flurstiick 87/1, Gebaude- und Gebaudene-

benflachen, Berliner Strafle, grof3: 652 m*

versteigert werden.
Das Grundstiick ist bebaut mit einem Zweifamilien-Wohnhaus,
wobei sich im Keller- und Erdgeschoss je eine Wohnung befin-
den und zusitzlich im Dachgeschoss eine méblierte Ferienwoh-
nung, 2 Garagen, einem Nebengebdude (Wasch-/Gartenhaus)
und einem Swimmingpool. Das Wohnhaus ist Baujahr ca. 1900.
Die Wohnflidche betrégt insgesamt ca. 190 m*. Die Wohnung im
Kellergeschoss besteht aus 3 Zimmern, Flur, Kiiche, Du-
sche/WC. Die Wohnung im Erdgeschoss besteht aus 2 Zimmern,
Kiiche, Bad und Flur und WC. Die Ferienwohnung im Dachge-
schoss besteht aus 2 Zimmern, Kiiche und Bad. Beschreibung
gemil Gutachten - ohne Gewihr.
Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
07.06.2010 eingetragen worden.

Der Verkehrswert ist festgesetzt worden auf 163.000,00 EUR.
(Hierbei entfallen 160.000,00 EUR auf das Objekt selbst und
3.000,00 EUR auf das mitzuversteigernde Zubehor, namlich die
Moblierung der Ferienwohnung)

AZ:2K 166/10

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am
Donnerstag, 19. Januar 2012, 12:00 Uhr
im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 14467 Potsdam, 2. Ober-
geschoss, Saal 304.1, das im Grundbuch von Warchau Blatt 199
eingetragene Grundstiick, Bezeichnung geméil3 Bestandsverzeich-
nis:
Ifd. Nr. 2, Flur 11, Flurstiick 76, Gebidude- und Freifldche,
Gollwitzer Dorfstrafle 23, Grofie: 408 m?
und die im Grundbuch von Warchau Blatt 381 eingetragenen
Grundstiicke, Bezeichnung gemél Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Flur 11, Flurstiick 36, Landwirtschaftsflache, Goll-
witzer Dorfstral3e, Grofie: 573 m?,
Ifd. Nr. 2, Flur 11, Flurstiick 77, Gebidude- und Freifldche,
Gollwitzer Dorfstraf3e 23, GroBe 273 m?
versteigert werden.
Die Objekte sind laut Gutachten mit einem Einfamilienhaus be-
baut, bestehend aus einem Alt- und einem Neubau, welche eine
wirtschaftliche Einheit bilden. Weiterhin befindet sich ein Bun-
galow auf dem Objekt.
Postalische Anschrift: Gollwitzer Dorfstra3e 23, 14789 Rosenau
OT Gollwitz.
Die Versteigerungsvermerke wurden am 28.01.2008/26.02.2009
in die genannten Grundbiicher eingetragen.
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Der Verkehrswert wurde festgesetzt auf 32.000,00 EUR.

Es entfallt

auf Flurstiick 76 ein Betrag von 4.000,00 EUR,
auf Flurstiick 36 ein Betrag von 1.000,00 EUR und
auf Flurstiick 77 ein Betrag von 27.000,00 EUR.
AZ:2K 521/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 19. Januar 2012, 13:30 Uhr
im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 2. Obergeschoss, Saal 310,
das im Grundbuch von Brandenburg Blatt 13961 eingetragene
Grundstiick, Bezeichnung gemdf3 Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 5,  Gemarkung Brandenburg, Flur 105, Flurstiick 147/7,
Gebaude- und Freiflache, Willibald-Alexis-Straf3e,
grof3: 4.349 m?
versteigert werden.
Das Grundstiick ist mit einem 5-geschossigen Biiro- und Ver-
waltungsgebdude mit Ladenpassage aus dem Jahr 1995 bebaut.
Die Gesamtnutzflache betragt etwa 4.217 m’. Davon sind 2.718 m?
vermietbare Biiro- und Lagerfldchen. Die nicht separat vermiet-
bare Flache (Verkehrs- und Sozialflichen, Flure, Toiletten) be-
trigt etwa 1.499 m*. Es besteht ein Instandhaltungsriickstau von
etwa 80.000 EUR.
Der Versteigerungsvermerk wurde am 22.03.2007 in das ge-
nannte Grundbuch eingetragen.

Der Verkehrswert wurde festgesetzt auf 2.150.000,00 EUR.

Im Versteigerungstermin am 30.03.2010 wurde der Zuschlag
wegen Nichterreichens der 5/10-Grenze versagt.
AZ:2K 103/07

Zwangsversteigerung - ohne Grenzen
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am

Dienstag, 24. Januar 2012, 9:00 Uhr
im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 14467 Potsdam, 2. Ober-
geschoss, Saal 304.1, die Grundstiicke der Gemarkung Lietzow,
Flur 6, Bezeichnung gemif dem Bestandsverzeichnis:

Lietzow |Ifd. | Flur- | Wirtschaftsart und Lage GroBe | Werte
Blatt Nr. | stiick inm? | in EUR
112 5 |6l Gebdude- und Gebéude- 1.780 | 142.000
nebenfldchen, Die Heini-
gen
Gartenland 870
Ackerland (Obstanl.) 1.120
Ackerland 7.683
209 1 63 Gebiude- und Freifldche, 3.4201204.000
Hamburger Chaussee 31
Insgesamt 346.000

versteigert werden.

Die Grundstiicke mit den Anschriften Hamburger Chaussee 31
und 33 in 14641 Lietzow sind nach dem Gutachten vom
11.08.2003 jeweils mit einem Mehrfamilienhaus, das Flur-
stiick 61 zusédtzlich mit Nebengebduden bebaut.

Die Verkehrswerte wurden gemdB3 § 74a Absatz 5 ZVG wie
oben angegeben festgesetzt (bei jedem Grundstiick sind

2.000,00 EUR fiir die mit zu versteigernden Einbaukiichen ent-
halten).

Am 08.03.2007 wurde der Zuschlag versagt, weil das abgegebene
Meistgebot die Halfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hatte.

Die Versteigerungsvermerke wurden am 14.11.2002 in die ge-
nannten Grundbiicher eingetragen.
AZ:2K 519/02

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Dienstag, 24. Januar 2012, 13:30 Uhr
im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 2. Obergeschoss, Saal 310,
das im Grundbuch von Milow Blatt 346 eingetragene Grund-
stiick, Bezeichnung geméf Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Milow, Flur 6, Flurstiick 349/126, Ge-
baude- und Gebaudenebenflachen, Friedensstrale 38,
grof3: 1.050 m?,
versteigert werden.
Das Grundstiick ist mit einem teilunterkellerten Wohngebaude
(im Erdgeschoss, im Dachgeschoss 2 Wohnungen) mit Saalbau,
einer Kegelbahn sowie einem Schuppen und einer Garage be-
baut. Die Wohnungen haben eine Fliche von 68 m* und 50 m’.
Die Gewerbenutzfliche mit Gastraum, Tanzflache, Biihne, Bil-
lard 1 und 2, Dusche/Lager und Sanitidranbau betragt etwa 348 m*
Der Versteigerungsvermerk wurde am 16.10.2006 in das ge-
nannte Grundbuch eingetragen.

Der Verkehrswert wurde festgesetzt auf 190.000,00 EUR.

Im Versteigerungstermin am 10.09.2007 wurde der Zuschlag
wegen Nichterreichens der 5/10-Grenze versagt.
AZ:2 K 443/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung zum Zwecke der Authebung
der Gemeinschaft soll am
Dienstag, 24. Januar 2012, 14:30 Uhr
im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 2. Obergeschoss, Saal 310,
das im Grundbuch von Werder (Havel) Blatt 7651 cingetrage-
ne Grundstiick, Bezeichnung gemél Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1. Gemarkung Werder, Flur 15, Flurstiick 94, Land-
wirtschaftsflache, grof3: 1.353 m*
versteigert werden.
Es handelt sich um unbebautes Wohnbauland mit landschaft-
licher Pragung.
Der Versteigerungsvermerk wurde im Grundbuch am 28.01.2009
eingetragen.

Der Verkehrswert wurde festgesetzt auf 26.000,00 EUR.

Im Termin am 07.07.2011 wurde der Zuschlag wegen Nicht-
erreichens der 5/10-Grenze versagt.
AZ:2K 363/08

Zwangsversteigerung - ohne Grenzen
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am
Mittwoch, 25. Januar 2012, 10:30 Uhr
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im Hauptgebdude des Amtsgerichts Potsdam, 14467 Potsdam,
Hegelallee 8, II. Obergeschoss, Saal 304.1, die im Grundbuch
von Wiesenburg Blatt 1180 eingetragenen Grundstiicke, Be-
zeichnung gemdl Bestandsverzeichnis: Gemarkung Wiesen-
burg, Flur 1,

Ifd. | Flur- | Wirtschaftsart und Lage Grofie Werte
Nr. | stiick in EUR
1248 3.190m?* | 56.150
2 249 2.580 m* | 120.000
3 254 2.609m*| 12.700
4 |253/2| Gebédude- und Freifldche 3.838m?| 21.150
insgesamt 210.000

versteigert werden.

Die Grundstiicke in der Thomas-Miintzer-Strafle 6 in 14827 Wie-
senburg/Mark sind mit vier Lagerhallen, einem Biirogebdude
und siebzehn Garagen bebaut. Die Beschreibung entstammt
dem Gutachten und erfolgt ohne Gewihr.

Die Verkehrswerte wurden gemdl3 § 74a Absatz 5 ZVG wie oben
angegeben festgesetzt.

Am 29.04.2010 ist der Zuschlag versagt worden, weil das abge-
gebene Meistgebot die Hilfte des Grundstiickswertes nicht er-
reicht hatte.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist am 25.05.2009 eingetra-
gen worden.
AZ:2 K 140/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Donnerstag, 26. Januar 2012, 9:00 Uhr
im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 14467 Potsdam, 2.
Obergeschoss, Saal 304.1, das im Wohnungsgrundbuch von Ba-
belsberg Blatt 7459 auf den Namen der
HWW Haus- und Wohnungsbau Wust GmbH, Wust
eingetragene Wohnungseigentum, Bezeichnung geméf} Bestands-
verzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 133/1.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Gemarkung Babelsberg
Flur 2, Flurstiick 521, Landwirtschaftsfliche, Gartenland, Les-
singstr. 36, grof3: 751 m*
verbunden mit dem Sondereigentum an der Einheit Nr. 2 des
Aufteilungsplanes

versteigert werden.

Es handelt sich hierbei um eine 3-Zimmer-Wohnung im Erd-/
Untergeschoss mit einer Wohnfldche von 84,91 m? in dem 1997
errichteten freistehenden Mehrfamilienhaus mit 11 Wohnungen.
Der Versteigerungsvermerk wurde am 26.05.2010 in das ge-
nannte Grundbuch eingetragen.

Der Verkehrswert wurde festgesetzt auf 128.000,00 EUR. Es
entfillt ein Betrag von 5.000,00 EUR auf die als Zubehor mit zu
versteigernde Einbaukiiche.

AZ:2K 134-2/10

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Donnerstag, 26. Januar 2012, 9:00 Uhr
im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 14467 Potsdam, 2. Ober-
geschoss, Saal 304.1, das im Wohnungsgrundbuch von Babels-
berg Blatt 7462 auf den Namen der
HWW Haus- und Wohnungsbau Wust GmbH, Wust
eingetragene Wohnungseigentum, Bezeichnung gemaf Bestands-
verzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 103/1.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Gemarkung Babelsberg
Flur 2, Flurstiick 521, Landwirtschaftsfliche, Gartenland, Les-
singstr. 36, grof}: 751 m?
verbunden mit dem Sondereigentum an der Einheit Nr. 5 des
Aufteilungsplanes.

versteigert werden.

Es handelt sich hierbei um eine 2-Zimmer-Wohnung im
1. Obergeschoss mit einer Wohnfldche von 66 m* in dem 1997
errichteten freistehenden Mehrfamilienhaus mit 11 Wohnun-
gen.

Der Versteigerungsvermerk wurde am 26.05.2010 in das ge-
nannte Grundbuch eingetragen.

Der Verkehrswert wurde festgesetzt auf 98.000,00 EUR. Es ent-
fillt ein Betrag von 5.000,00 EUR auf die als Zubehdr mit zu
versteigernde Einbaukiiche.

AZ:2K 134-3/10

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Donnerstag, 26. Januar 2012, 9:00 Uhr
im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 14467 Potsdam, 2. Ober-
geschoss, Saal 304.1, das im Wohnungsgrundbuch von Babels-
berg Blatt 7465 auf den Namen der
HWW Haus- und Wohnungsbau Wust GmbH, Wust
eingetragene Wohnungseigentum, Bezeichnung geméf Bestands-
verzeichnis:
1fd. Nr. 1, 103/1.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Gemarkung Babelsberg
Flur 2, Flurstiick 521, Landwirtschaftsfliche, Gartenland, Les-
singstr. 36, grof3: 751 m?
verbunden mit dem Sondereigentum an der Einheit Nr. 8 des
Aufteilungsplanes

versteigert werden.

Es handelt sich hierbei um eine 2-Zimmer-Wohnung im 2. Ober-
geschoss mit einer Wohnfldche von 66 m* in dem 1997 errichte-
ten freistehenden Mehrfamilienhaus mit 11 Wohnungen.

Der Versteigerungsvermerk wurde am 26.05.2010 in das ge-
nannte Grundbuch eingetragen.

Der Verkehrswert wurde festgesetzt auf 101.000,00 EUR. Es
entfillt ein Betrag von 5.000,00 EUR auf die als Zubehdr mit zu
versteigernde Einbaukiiche.

AZ:2 K 134-4/10
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Zwangsversteigerung ohne 5/10 und 7/10 Grenze
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Donnerstag, 26. Januar 2012, 12:00 Uhr
im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 14467 Potsdam, 2. Ober-
geschoss, Saal 304.1, das im Grundbuch von Borkwalde
Blatt 1147 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung gemif
Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1:  Flur 2, Flurstiick 611, Gebdude- und Freiflache, un-

genutzt, Olof-Palme-Ring 11 b, GréBle: 431 m’

versteigert werden.
Das Objekt ist bebaut mit einem Einfamilienhaus in Holzbau-
weise (Erstbezug 2000, ca. 111 m* Wohnflache zzgl. ca. 19 m?
Nutzflache) und einer Garage bebaut.
Der Versteigerungsvermerk wurde am 08.09.2008 in das ge-
nannte Grundbuch eingetragen.

Der Verkehrswert wurde festgesetzt auf 126.000,00 EUR.

Im Termin am 23.10.2009 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Hilfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
AZ:251/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 26. Januar 2012, 13:30 Uhr

im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 2. Obergeschoss, Saal 310,
das im Grundbuch von Rathenow Blatt 6787 eingetragene
Grundstiick, Bezeichnung gemif3 Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Rathenow, Flur 22, Flurstiick 38, Ge-

baude- und Gebdudenebenflichen, Schlachthausstr. 1,

grofB3: 461 m’
versteigert werden.
Das Grundstiick ist mit einem unterkellerten dreigeschossigen
Mehrfamilienhaus, sowie ein als Einfamilienhaus genutztes
Hintergebdude (Baujahr etwa 1900) bebaut. Ab 1997 wurden die
Wohngebdude grundlegend saniert und modernisiert. Es besteht
Instandhaltungsriickstau. Im Vorderhaus sind 5 Wohneinheiten
mit einer Gesamtwohnfliche von etwa 240 m’. Das Hinter-
gebdude hat eine Wohnfldche von etwa 104 m”. Das Objekt ist
teilweise vermietet.
Der Zwangsversteigerungsvermerk wurde in das Grundbuch am
29.01.2010 eingetragen.

Der Verkehrswert wurde festgesetzt auf insgesamt
160.000,00 EUR.
AZ:2K 13/10

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Dienstag, 31. Januar 2012, 9:00 Uhr
im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 14467 Potsdam, 2. Ober-
geschoss, Saal 304.1, das im Wohnungsgrundbuch von Bran-
denburg Blatt 20382 auf den Namen
*eingetragene Wohnungseigentum, Be-
zeichnung geméil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 103/1.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Flur 24, Flurstiick 7, Gebdude- und Freifldche, Wre-
dowstrafle 16, grof3: 228 m*

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im Erdge-
schoss rechts, Nr. 1 des Aufteilungsplanes, mit Keller Nr. 4 des
Aufteilungsplanes

versteigert werden.

Die leer stehende sanierungsbediirftige Wohnung befindet sich
in einem 3-geschossigen, unterkellerten Mehrfamilienhaus mit
5 Eigentumswohnungen, Baujahr 1900, EG rechts mit einer
Wohnflache von 34,30 m?.

Der Versteigerungsvermerk wurde am 07.07.2010 in das ge-
nannte Grundbuch eingetragen.

Der Verkehrswert wurde festgesetzt auf 9.500,00 EUR.
AZ:2K201-1/10

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Dienstag, 31. Januar 2012, 9:00 Uhr
im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 14467 Potsdam, 2. Ober-
geschoss, Saal 304.1, das im Wohnungsgrundbuch von Bran-
denburg Blatt 20383 auf den Namen_
_* eingetragene Wohnungseigentum,
Bezeichnung gemil} Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 103/1.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Flur 24, Flurstiick 7, Gebdude- und Freifliche, Wre-
dowstrafle 16, grof3: 228 m’
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im Erdge-
schoss links, Nr. 2 des Aufteilungsplanes, mit Keller Nr. 2 des
Aufteilungsplanes

versteigert werden.

Die leer stehende sanierungsbediirftige Wohnung befindet sich
in einem 3-geschossigen, unterkellerten Mehrfamilienhaus mit
5 Eigentumswohnungen, Baujahr 1900, EG links mit einer
Wohnflache von 34,39 m*.

Der Versteigerungsvermerk wurde am 07.07.2010 in das ge-
nannte Grundbuch eingetragen.

Der Verkehrswert wurde festgesetzt auf 9.000,00 EUR.
AZ:2K201-2/10

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Dienstag, 31. Januar 2012, 9:00 Uhr
im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 14467 Potsdam, 2. Ober-
geschoss, Saal 304.1, das im Wohnungsgrundbuch von Bran-
denburg Blatt 20384 auf den Namen
* eingetragene  Wohnungseigentum,

Bezeichnung gemél Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 239/1.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick

Flur 24, Flurstiick 7, Gebdude- und Freifliche, Wre-

dowstrafle 16, grof3: 228 m*
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im ersten
Obergeschoss, Nr. 3 des Aufteilungsplanes, mit Keller Nr. 1 des
Aufteilungsplanes

versteigert werden.

Die leer stehende sanierungsbediirftige Wohnung befindet sich
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in einem 3-geschossigen, unterkellerten Mehrfamilienhaus mit
5 Eigentumswohnungen, Baujahr 1900, 1. OG mit einer Wohn-
flache von 83,91 m?.

Der Versteigerungsvermerk wurde am 08.07.2010 in das ge-
nannte Grundbuch eingetragen.

Der Verkehrswert wurde festgesetzt auf 24.000,00 EUR.
AZ:2K201-3/10

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Dienstag, 31. Januar 2012, 9:00 Uhr
im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 14467 Potsdam, 2. Ober-
geschoss, Saal 304.1, das im Wohnungsgrundbuch von Bran-
denburg Blatt 20385 auf den Namen
* eingetragene  Wohnungseigentum,

Bezeichnung gemil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 239/1.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick

Flur 24, Flurstiick 7, Gebdude- und Freifliche, Wre-

dowstrafle 16, grof3: 228 m’
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im zwei-
ten Obergeschoss, Nr. 4 des Aufteilungsplanes, mit Keller Nr. 5
des Aufteilungsplanes

versteigert werden.

Die leer stehende sanierungsbediirftige Wohnung befindet sich
in einem 3-geschossigen, unterkellerten Mehrfamilienhaus mit
5 Eigentumswohnungen, Baujahr 1900, 2. OG mit einer Wohn-
flache von 84,10 m*.

Der Versteigerungsvermerk wurde am 08.07.2010 in das ge-
nannte Grundbuch eingetragen.

Der Verkehrswert wurde festgesetzt auf 25.000,00 EUR.
AZ:2K201-4/10

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Dienstag, 31. Januar 2012, 9:00 Uhr
im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 14467 Potsdam, 2. Ober-
geschoss, Saal 304.1, das im Wohnungsgrundbuch von Bran-
denburg Blatt 20386 auf den Namen
* eingetragene Wohnungseigentum, Bezeichnung
gemdl Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 316/1.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Flur 24, Flurstiick 7, Gebaude- und Freiflache, Wre-
dowstrafle 16, grof3: 228 m?
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im Dachge-
schoss, Nr. 5 des Aufteilungsplanes, mit Keller Nr. 8 des Auftei-
lungsplanes sowie den Abstellrdumen Nr. 1 und 2 im Spitzboden

versteigert werden.

Die leer stehende sanierungsbediirftige Wohnung befindet sich
in einem 3-geschossigen, unterkellerten Mehrfamilienhaus mit
5 Eigentumswohnungen, Baujahr 1900, DG + Spitzboden mit
einer Wohnfldche von 87,26 m’.
Der Versteigerungsvermerk wurde am 07.07.2010 in das ge-
nannte Grundbuch eingetragen.

Der Verkehrswert wurde festgesetzt auf 12.500,00 EUR.
AZ:2K201-5/10

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Dienstag, 31. Januar 2012, 13:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Potsdam, Hegelallee 8,
14467 Potsdam, Saal 304.1 das im Grundbuch von Kleinmach-
now Blatt 9187 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung gemif
Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Flur 1, Flurstiick 4181, Gebédude- und Freifldche,
Lindenbahn 28, 4.006 m?,
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 490.000,00 EUR festgesetzt wor-
den.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
15.12.2008 eingetragen worden.

Das Grundstiick Lindenbahn 28, 14532 Kleinmachnow ist mit
einem teilunterkellerten Einfamilienwohnhaus mit Einlieger-
wohnung (2 WE, W1l. insgesamt ca. 274 m?) bebaut.

Das Wohnhaus war zum Zeitpunkt der Ortsbesichtigung baulich
und aus bauordnungsrechtlicher Sicht nicht fertig gestellt. Eine
nachtrigliche Baugenehmigung gemil § 67 BbgBO vom
20.05.11 liegt vor. Das Grundstiick ist weiterhin mit einem Wo-
chenendbungalow, zwei Geriteschuppen und einem Gewéchs-
haus bebaut.

AZ: 2K 467/08

Zwangsversteigerung/2. Termin - keine Grenzen
(5/10 und 7/10)

Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Dienstag, 31. Januar 2012, 13:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Potsdam, Hegelallee 8,
14467 Potsdam, II. Obergeschoss, Saal 310, das im Grundbuch
von Grebs Blatt 594 cingetragene Grundstiick, Bezeichnung
gemdl Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1:  Flur 1, Flurstiick 729, Gebaude- und Freiflache, Im

Wiesengrund 55, grof3: 321 m?
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 160.000,00 EUR festgesetzt wor-den.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist am 26.03.2009 eingetra-
gen worden.

Das Grundstiick ist mit einer Doppelhaushélfte (massiv mit Sat-
teldach und ausgebautem Dachgeschoss mit Keller) sowie der
Halfte einer Doppelgarage bebaut (Bj. 1994, W1l. ca. 118 m?).

Im Termin am 04.02.2010 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot die Hélfte des Grundstiickswertes
nicht erreicht hat.
AZ:2 K 460-2/08
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Zwangsversteigerung/2. Termin - keine Grenzen
(5/10 und 7/10)

Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Dienstag, 31. Januar 2012, 14:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Potsdam, Hegelallee 8,
14467 Potsdam, II. Obergeschoss, Saal 310, das im Grundbuch
von Grebs Blatt 595 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung
gemdl Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1:  Flur 1, Flurstiick 728, Gebédude- und Freifliche, Im

Wiesengrund 55 A, gr.: 321 m?
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 150.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist am 26.03.2009 eingetra-
gen worden.

Das Grundstiick ist mit einer Doppelhaushélfte (massiv mit
Satteldach und ausgebautem Dachgeschoss mit Keller) so-
wie der Hilfte einer Doppelgarage bebaut (Bj. 1994, WHl. ca.
118 m?).

Im Termin am 04.02.2010 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot die Hélfte des Grundstiickswertes
nicht erreicht hat.
AZ:2 K 460-3/08

Zwangsversteigerung - ohne Grenzen
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am

Mittwoch, 1. Februar 2012, 9:00 Uhr
im Hauptgebdude des Amtsgerichts Potsdam, 14467 Potsdam,
Hegelallee 8, 1. Obergeschoss, Saal 304.1, die im Grundbuch
von Brielow Blatt 616 eingetragenen Grundstiicke, Bezeich-
nung gemifl Bestandsverzeichnis: Gemarkung Brielow, Flur 1,

Ifd. | Flur- | Wirtschaftsart und Lage GrofBe Wert
Nr. | stiick inm’| in EUR
5 1391 Gebdude- und Freiflache, 3.7431110.000
Hohenferchesarer Stralle
6 (430 0
431 Gebdude- und Freiflache, 4
432 Hohenferchesarer Stralle 4 1.000
433 4
434 3
7 347 Gebdude- und Freifldche, 3.141| 50.000
Hohenferchesarer Strafie 51
insgesamt 161.000

versteigert werden.

Das Flurstiick 347 mit der Anschrift Hohenferchesarer Strafie 51
in 14778 Brielow ist mit einer leer stehenden Biirobaracke mit
einem Werkstattanbau bebaut, vor der eine mit Betonverbund-
steinen befestigte Flache liegt.

Das Flurstiick 391 ist zum Grof3teil unbebaut.

Die Flurstiicke 430 - 434 sind Restflachen, die au3erhalb des be-
nachbarten B-Plangebietes liegen.

Die Beschreibung entstammt dem Gutachten (Innenbesichti-
gungen waren nicht moglich) und erfolgt ohne Gewihr.

Die Verkehrswerte wurden gemaf § 74a Absatz 5 ZVG wie oben
angegeben festgesetzt.

Am 12.04.2011 wurde der Zuschlag versagt, weil das Meistge-
bot die 5/10 Grenze nicht erreicht hatte.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist am 30.04.2010 eingetra-
gen worden.
AZ:2K 130/10

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am

Donnerstag, 2. Februar 2012, 9:00 Uhr
im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 14467 Potsdam, 2. Ober-
geschoss, Saal 304.1, die Miteigentumsanteile an dem Grund-
stiick, Bezeichnung geméf Bestandsverzeichnis:
Gemarkung Babelsberg, Flur 6, Flurstiick 663, Gebdude- und
Freiflache, Wohnen, Patrizierweg 84, 86, 88, 90, 3.507 m?
eingetragen wie folgt:

1. Wohnungsgrundbuch von Babelsberg Blatt 9297

Ifd. Nr. 1, 8,98/1.000 Miteigentumsanteil verbunden mit dem
Sondereigentum an der Wohnung Nr. 56 des Aufteilungsplanes,
mit Keller Nr. 56 des Aufteilungsplanes

II. Wohnungsgrundbuch von Babelsberg Blatt 9298

Ifd. Nr. 1, 17,74/1.000 Miteigentumsanteil verbunden mit dem
Sondereigentum an der Wohnung Nr. 57 des Aufteilungsplanes,
mit Keller Nr. 57 des Aufteilungsplanes

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk wurde je am 23.12.2009 in die ge-
nannten Grundbiicher eingetragen.

Die Wohnungen liegen in einem V-geschossigen Mehrfamilien-
wohnhaus (Plattenbauweise), Baujahr 1971, Sanierung 1999.
Die Einraumwohnung Nr. 56 liegt im 3. OG Mitte, Wfl. 25,73 m?
Patrizierweg 90 und ist mit Keller (3,50 m?) vermietet.

Die Zweiraumwohnung Nr. 57 liegt im 3. OG rechts mit Balkon,
WHL. 50,85 m? Patrizierweg 90 und ist mit Keller (3,50 m?) ver-
mietet.

Der Verkehrswert wurde festgesetzt

bzgl. Babelsberg Blatt 9297 auf 20.000,00 EUR und
bzgl. Babelsberg Blatt 9298 auf 44.000,00 EUR,
insgesamt somit 64.000,00 EUR.
AZ:2K451/09

Zwangsversteigerung ohne 5/10 und 7/10 Grenze

Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Donnerstag, 2. Februar 2012, 12:00 Uhr

im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 14467 Potsdam, 2. Ober-

geschoss, Saal 304.1, das im Teileigentumsgrundbuch von

Golm Blatt 1398 cingetragene Teileigentum, Bezeichnung ge-

méif Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1:  142/10.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Flur 2, Flurstiick 1323, Gebdude- und Freifldche
Reiherbergstrafle 14, 14 A, 14 B, 14 C, 14 D, 14 E,
15,15 A, 15 B, groB: 9.072 m?

verbunden mit dem Sondereigentum an der Einheit Nr. 62 des

Aufteilungsplanes.

Sondernutzungsregelungen sind vereinbart

versteigert werden.
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Laut Gutachten handelt es sich um ein Ladenlokal (Nutzfliche
It. Teilungserklarung 80,50 m?) im Erdgeschoss des Hauses Rei-
herbergstralie 14 B.

Der Versteigerungsvermerk wurde am 22.06.2009 in das ge-
nannte Grundbuch eingetragen.

Der Verkehrswert wurde festgesetzt auf 50.000,00 EUR.

Im Termin am 19.07.2011 ist der Zuschlag versagt worden,
weil das abgegebene Meistgebot einschlielich des Kapital-
wertes der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen blei-
benden Rechte die Hilfte des Grundstiickswertes nicht erreicht
hat.

AZ:2K221/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Montag, 6. Februar 2012, 12:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Potsdam, Hegelallee 8,
14467 Potsdam, II. Obergeschoss, Saal 310, das im Grundbuch
von Grube Blatt 62 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung ge-
méif Bestandsverzeichnis:
1fd. Nr. 1, Gemarkung Grube, Flur 3, Flurstiick 6, Gebdude- und
Gebdudenebenflichen, Im Dorfe 26, grof: 440 m?,
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 79.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist am 5. Januar 2011 einge-
tragen worden.

Das Grundstiick mit der postalischen Bezeichnung Wublitzstra-
Be 9 ist mit einem Einfamilienwohnhaus (Bj. ca. 1920, W1l. ca.
77 m*) mit eingeschossigem Anbau (B;j. ca. 1982, Wfl. ca. 17 m’?),
einem zweigeschossigen Nebengebdude (Bj. ca. 1920) und Ga-
rage bebaut.

AZ:2K385/10

Teilungsversteigerung
Zum Zwecke der Auseinandersetzung soll am
Mittwoch, 8. Februar 2012, 10:30 Uhr
im Hauptgebdude des Amtsgerichts Potsdam, 14467 Potsdam,
Hegelallee 8, II. Obergeschoss, Saal 304.1, das im Grundbuch
von Borkwalde Blatt 352 eingetragene Grundstiick, Bezeich-
nung geméif Bestandsverzeichnis:
1fd. Nr. 2, Gemarkung Borkwalde, Flur 1, Flurstiick 218,
Humboldtstralle 7, groB3: 2.237 m?,
Gemarkung Borkwalde, Flur 1, Flurstiick 219, grof3:
2436 m?
versteigert werden.
Das Grundstiick in der Humboldtstrae 7 (Humboldtstrae/
Ecke Busendorfer Weg) in 14822 Borkwalde ist unbebaut und
stellt sich als Nadelwald dar. Es wurde als Grundstiick mit sehr
geringer Bauerwartung (keine Baureife, zu beriicksichtigende
Aufwendungen fiir ErschlieBungsmalnahmen, Risiken, Kosten,
Wartezeiten) bewertet. Die Beschreibung entstammt dem Gut-
achten vom 05.03.2010 und erfolgt ohne Gewihr.

Der Verkehrswert ist auf 4.700,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist am 26. Mai 2009 einge-
tragen worden.
AZ:2K 50/09

Amtsgericht Senftenberg

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am
Dienstag, 24. Januar 2012, 9:30 Uhr

im Gerichtsgebdude 01968 Senftenberg, Steindamm 8, Erdge-
schoss, Saal EO1, die im Grundbuch von Frauendorf Blatt 21008
eingetragenen Grundstiicke; Bezeichnung gemif} Bestandsver-
zeichnis:
Gemarkung Frauendorf,
Flur 8, Flurstiick 834, Gebédude- und Freiflache, 148 m* grof3,
Flur 8, Flurstiick 838, Gebdude- und Freifliache, 681 m? grof3
versteigert werden.
Lage: Weidmannsruher Straf3e 8, 01945 Frauendorf
Bebauung: Flurstiick 838 Lager-Werkstatt- und Biirogebdude

Flurstiick 834 ist unbebaut
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
25.05.2011 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74a Absatz 5 ZVG festgesetzt
fiir:

Flurstiick 838 auf 28.350,00 EUR

Flurstiick 834 auf 1.000,00 EUR

Geschifts-Nr.: 42 K 38/11

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Freitag, 27. Januar 2012, 9:30 Uhr

im Gerichtsgebdude 01968 Senftenberg, Steindamm 8, Erdge-

schoss, Saal EO1, das im Grundbuch von Calau Blatt 1828 ein-

getragene Grundstiick; Bezeichnung gemal Bestandsverzeichnis:

Gemarkung Calau, Flur 4, Flurstiick 320, Gebdude- und Gebau-

denebenfldchen, Anwandter Strafle 17, 1.162 m? grof3,

versteigert werden.

Bebauung: Zweifamilienhaus, Baujahr 1991, beide WE vermietet
2 Fertiggaragen sind nicht von der Versteigerung be-
troffen.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

18.01.2011 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf 168.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 42 K 2/11

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Mittwoch, 1. Februar 2012, 9:30 Uhr
im Gerichtsgebdude 01968 Senftenberg, Steindamm 8, Erdge-
schoss, Saal EO1, der im Wohnungs-Grundbuch von Calau
Blatt 2139 eingetragene 2.751/100.000 Miteigentumsanteil an
dem Grundstiick; Bezeichnung geméf Bestandsverzeichnis:
Gemarkung Calau, Flur 4, Flurstiick, 794, Gebdude- und Ge-
baudenebenfldchen, 2.577 m’ verbunden mit dem Sondereigen-
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tum an der Wohnung im 4. OG, Nr. 39 des Aufteilungsplanes,
versteigert werden.

Lage: 03205 Calau, Joachim-Gottschalk-Str. 11
Bebauung: 3-Zimmer-Eigentumswohnung; Stellplatz; leer ste-
hend

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
06.05.2011 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf 34.000,00 EUR.
Geschafts-Nr.: 42 K 24/11

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Donnerstag, 9. Februar 2012, 9:30 Uhr

im Gerichtsgebdude 01968 Senftenberg, Steindamm 8, Erdge-
schoss, Saal EO1, der im Wohnungs-Grundbuch von Lauchham-
mer Blatt 4933 eingetragene 466/10.000 Miteigentumsanteil an
dem Grundstiick; Bezeichnung geméil Bestandsverzeichnis:
Gemarkung Lauchhammer, Flur 30, Flurstiick 100, Gebédude-
und Gebdudenebenfldchen, 1.798 m* grof3, verbunden mit dem
Sondereigentum an der Wohnung im 2. Obergeschoss sowie dem
Keller, jeweils Nr. 22 des Aufteilungsplanes, versteigert werden.
Lage: Otto-HurraB8-Eck 8, 01979 Lauchhammer

Eigentumswohnung 2. OG rechts mit 73 m*> Wohnflidche
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
06.12.2005 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemal § 74a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf 35.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 42 K 159/05

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Donnerstag, 16. Februar 2012, 9:30 Uhr

im Gerichtsgebdude 01968 Senftenberg, Steindamm 8, Erdge-
schoss, Saal EO1, der im Wohnungs-Grundbuch von Lauch-
hammer Blatt 4938 cingetragene 8§28/10.000 Miteigentumsanteil
an dem Grundstiick; Bezeichnung gemif3 Bestandsverzeichnis:
Gemarkung Lauchhammer, Flur 30, Flurstiick 101, Gebdude-
und Gebdudenebenfldchen, 848 m? groB, verbunden mit dem
Sondereigentum an der Wohnung im Erdgeschoss sowie dem
Keller, jeweils Nr. 3 des Aufteilungsplanes, versteigert werden.
Lage: Otto-HurraB8-Eck 6, 01979 Lauchhammer

Eingentumswohnung EG links mit 73 m* Wohnfldche
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
28.11.2005 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf 35.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 42 K 160/05

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Freitag, 17. Februar 2012, 9:30 Uhr
im Gerichtsgebdude 01968 Senftenberg, Steindamm 8, Erdge-
schoss, Saal EO1, das im Grundbuch von Senftenberg Blatt 5426

eingetragene Grundstiick der Gemarkung Senftenberg, Flur 6,
Flurstiick 31/16, Gebdude- und Gebaudenebenflachen, 6.765 m?
grof}, versteigert werden.

Lage: KochstraB3e 33, 01968 Senftenberg
Bebauung: gewerblich genutztes Mehrzweckgebiude, Garagen
u. a.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
24.11.2010 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf 98.000,00 EUR.
Geschafts-Nr.: 42 K 71/10

Amtsgericht Strausberg

Zwangsversteigerung

Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am
Dienstag, 17. Januar 2012, 13:00 Uhr

im Gerichtsgebaude, Klosterstrafie 13, in 15344 Strausberg, im

Saal 1, die im Grundbuch von Angermiinde Blatt 3681 cinge-

tragenen Grundstiicke, Bezeichnung gemall Bestandsverzeich-

nis:

Ifd. Nr. 17, Gemarkung Angermiinde, Flur 6, Flurstiick 226/1,
Gebédude- und Freiflache, Klosterstr., Grofie 299 m?,

Ifd. Nr. 18, Gemarkung Angermiinde, Flur 6, Flurstiick 232,
Gebaude- und Freifliche, Schleusenstr. 7, Grofie
1.258 m??,

Ifd. Nr. 19, Gemarkung Angermiinde, Flur 6, Flurstiick 233/2,
Gebédude- und Freifldche, Schleusenstr. 8, Grofe
878 m?

laut Gutachten: Grundstiicke im Innenbereich gemill § 34

BauGB sowie im Sanierungsgebiet der Stadt Angermiinde

Flurstiick 226/1 - bebaut mit kleinteiliger Massivbebauung,

Pfortnerhaus, direkte Zufahrt vorhanden, groBflédchige Hofbe-

festigung/Beton

Flurstiick 232 - bebaut mit Biiro- bzw. Geschiftshaus, ca. 150

Jahre alt, EG, OG, DG und Dachboden; 1999 Umbau/Instand-

setzung, Modernisierung, Nutzflache ca. 452 m* bebaut weiter-

hin mit Lagerschuppen, massiv, Nutzfldche ca. 117 m’ sowie Ga-

ragen, massiv, Nutzfliche ca. 100 m*

Flurstiick 233/2 - bebaut mit Massivbau, Biirogebdude, 1996

Umbau/Wiederaufbau nach Brandschaden, Nutzflache ca. 289 m?

sowie mit Lagerschuppen, massiv, Nutzfliche ca. 80 m?; Zufahrt

nur iiber Fremdflurstiick; Hofbefestigung/Beton

Lage: 16278 Angermiinde, Schleusenstr. 7/Ring 30

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

05.03.2010 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemil § 74a Absatz 5 ZVG festgesetzt:

fiir das Flurstiick 226/1 auf 9.000,00 EUR
fir das Flurstiick 232 auf 200.000,00 EUR
fur das Flurstiick 233/2 auf ~ 62.000,00 EUR.

Im Termin am 22.02.2011 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Hilfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
AZ:3K 52/10
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Zwangsversteigerung
Zur Authebung der Gemeinschaft soll am
Dienstag, 31. Januar 2012, 9:00 Uhr

im Gerichtsgebiude, Klosterstrale 13, in 15344 Strausberg, im
Saal 1, das im Grundbuch von Willmersdorf Blatt 305 einge-
tragene Grundstiick, Bezeichnung gemil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1,  Gemarkung Willmersdorf, Flur 4, Flurstiick 9/1, Ge-

bédude- und Freiflache, In Willmersdorf 313, Grof3e

1.485 m’
laut Gutachten: bebaut mit Zweifamilienhaus und Scheune/Stall;
Wohnhaus Bj. ca. 1885 (2004 - 2007 iiberwiegend saniert und
modernisiert), mittlere bis gehobene Ausstattung; eingeschos-
sig, voll unterkellert, voll ausgebautes DG; KG: Raumaufteilung
nicht bekannt (stand unter Wasser), Heizungsanlage mit Warm-
wasserspeicher; EG: Flur, 2 Bider (davon 1 als Sauna ausge-
baut), Kii., 5 Schlaf- bzw. Wohnraume, DG: Bad, WC. 1 Wohn-
raum incl. Kiiche, 2 Wohnraume; Wohnflache im EG: ca. 158 m?,
im DG: ca. 141 m’
Lage: 16356 Werneuchen OT Willmersdorf, In Willmersdorf313
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
02.02.2011 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde geméal § 74a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 160.000,00 EUR.
AZ:3K37/11

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Dienstag, 7. Februar 2012, 13:00 Uhr
im Gerichtsgebaude, Klosterstralle 13, in 15344 Strausberg, im
Saal 1, das im Grundbuch von Falkenberg Blatt 1613 eingetra-
gene Grundstiick, Bezeichnung geméil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Falkenberg/Mark, Flur 8, Flurstiick 680,
Gebédude- und Freiflache, Karl-Marx-Stralie 6, Gro-
Be 961 m?
laut Gutachten: bebaut mit Einfamilienhaus, Massivbau, Bj.
nach 1900, voll unterkellert; KG: Heizungsraum, Waschraum,
Lagerrdume, EG: Treppenhaus, Veranda, Flur, WC, Kiiche,
3 Wohnrdume; OG: Treppenhaus, Veranda, Flur, WC, Bad,
3 Wohnrdume, Kammer; Spitzboden nicht ausgebaut; nach 2001
diverse Sanierung/Modernisierung; geschétzte Wohnflache ca.
165 m?
Lage: Karl-Marx-Str. 6, 16259 Falkenberg
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
24.06.2010 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 71.000,00 EUR.

Im Termin am 24.10.2011 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieflich des Kapitalwertes der
nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Halfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
AZ:3K67/10

Insolvenzsachen
Von der elektronischen Ver6ffentlichung wird abgesehen.
Informationen zu Insolvenzverfahren sind unter dem Justiz-

portal ,,https://www.insolvenzbekanntmachungen.de/“
abrufbar.

Giiterrechtsregistersachen

Amtsgericht Potsdam

GR 357-26.10.2011 - Eheleute Mehdi Chbihi (Berlin) und Ka-
tharina Ermler (Potsdam).
Durch Ehevertrag vom 07.11.2007 ist Giitertrennung vereinbart.

GR 358 - 04.10.2011 - Eheleute Gabriela Pfliigler de Wagner
und Frank Wagner, Potsdam.
Durch Ehevertrag vom 30.11.2010 ist Giitertrennung vereinbart.

GR 359 - 04.10.2011 - Eheleute Michael Schiitt und Heike
Groll, Potsdam.
Durch Ehevertrag vom 24.09.2010 ist Giitertrennung vereinbart.

GR 360 -04.10.2011 - Eheleute Werner Ottmar Geiger und Syl-
via Elisabeth Irmgard Goegge, Michendorf.
Durch Ehevertrag vom 07.04.2011 ist Giitertrennung vereinbart.


Sandek
Schreibmaschinentext
Von der elektronischen Veröffentlichung wird abgesehen. 
Informationen zu Insolvenzverfahren sind unter dem Justiz-
portal „https://www.insolvenzbekanntmachungen.de/“ 
abrufbar.
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SONSTIGE BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntmachung iiber die Ungiiltigkeitserkldrung
von Dienstausweisen

Ministerium der Justiz

Folgender abhanden gekommener Dienstausweis wird hiermit
fiir ungiiltig erklért:

Herr Krause, Uwe, Dienstausweis-Nr. 150 736, ausgestellt am
13. Juni 2005, giiltig bis 11. Juni 2011.

Ministerium der Finanzen

Der abhanden gekommene Dienstausweis von Frau Birgit Uhl-
mann, Dienstausweis-Nr.: 147160, ausgestellt am 24.04.1998,
wird hiermit fiir ungiiltig erklért.

NICHTAMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Gliubigeraufrufe

Der Verein ,,Barnim Uckermark Regional e. V. fiir eine nachhal-
tige regionale Entwicklung® mit dem Sitz in Schwedt/Oder wur-
de aufgeldst und ist in Liquidation getreten. Glaubiger des Ver-
eins werden ersucht, sich bei Liquidatorin, Frau Heike Becker,
geb. 25.05.1970, Markgrafenring 4, 16303 Schwedt/Oder, zu
melden.

Die Liquidatorin

Der Gemeindetag Brandenburg e. V., VR 4401 P, mit Sitz in Teu-
pitz, ist am 04.05.2011 durch Beschluss der Mitgliederver-
sammlung aufgeldst worden. Die Glaubiger werden aufgefor-
dert, ihre Anspriiche gegen den Verein bis zum 01.12.2012 bei
nachstehend genannten Liquidatoren anzumelden:

1. Dr. Karsten Kuhl, Poststrafle 14, 15755 Teupitz
2. Gerd Uhl, Dorfstralie 22, 14943 Liihsdorf
3. Jens Winter, Dorfstraf3e 29, 16833 Dechtow

Der Verein Neue Briefdienste Berlin-Brandenburg e. V., Frie-
senstr. 11 - 13, 14482 Potsdam, eingetragen im Vereinsregister
des Amtsgerichts Potsdam zur VR 2467 ist zum 02.12.2010
aufgelost. Die Glaubiger werden aufgefordert, ihre Anspriiche
gegen den Verein bis zum 1. Dezember 2012 bei dem Liquidator
Matthias Bartsch, Lindenallee 7, 16816 Neuruppin, anzumel-
den.

Der Verein ,,Forderverein fiir die Region Gartz (Oder) e. V., Am
Bahnhof 11, 16307 Gartz (Oder), VR-Nr. 1508 FF, ist mit Be-
schluss der Mitgliederversammlung vom 29.08.2011 aufgeldst
worden.

Alle Glaubiger sind aufgefordert, ihre Anspriiche gegen den Ver-
ein bei den Liquidatoren

Frank Gotzmann, Gro3e Monchenstraf3e 286, 16307 Gartz (Oder)
Manfred Arndt, Zum Miihlenbruch 22, 16307 Gartz (Oder) und
Karl Menanteau, Untere Dorfstralie 17, 16307 Mescherin

geltend zu machen.

Reitverein ,,Apollo“ e. V.

Auf der Mitgliederversammlung vom 31.07.2011 wurde der Be-
schluss gefasst, den Verein mit Sitz in Weesow, Vereins RG. Nr.
VR 3630 FF, aufzulGsen.

Gemal § 50 BGB wird hiermit die Vereinsauflosung 6ffentlich
bekannt gegeben. Etwaige Glaubiger werden zur Anmeldung ih-
rer Anspriiche aufgefordert.

Zum Liquidator sind bestellt:

Fr. Henny Horn (Vorsitzende)

wohnhaft: Sebastianstr. 87; 10969 Berlin und
Herr Dr. Volker Schmidt (Stellvertreter)
wohnhaft: Goyastr. 7, 13086 Berlin.
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* Hinweis der Redaktion: In den Zwangsversteigerungssachen des Amtsgerichts Potsdam wurden in der Landesrechtsdatenbank BRAVORS,
die das Amtsblatt fiir Brandenburg in nicht amtlicher elektronischer Fassung wiedergibt, einzelne Personenangaben unkenntlich gemacht. Die
gerichtliche Bekanntmachung dieser Zwangsvollstreckungssachen in der amtlichen papiergebundenen Ausgabe des Amtsblatts wird hiervon

nicht beriihrt.


Sandek
Schreibmaschinentext
* Hinweis der Redaktion: In den Zwangsversteigerungssachen des Amtsgerichts Potsdam wurden in der Landesrechtsdatenbank BRAVORS, 
die das Amtsblatt für Brandenburg in nicht amtlicher elektronischer Fassung wiedergibt, einzelne Personenangaben unkenntlich gemacht. Die gerichtliche Bekanntmachung dieser Zwangsvollstreckungssachen in der amtlichen papiergebundenen Ausgabe des Amtsblatts wird hiervon 
nicht berührt.
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